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☞ ☞ ☞ ☞ ☞ ☞ Veranstaltungskalender ✍ ✍ ✍ ✍ ✍ ✍
Datum Uhrzeit Veranstalter Ort

28.02.2014 19.30 Uhr TSV A 1. Männer Handball Edgar-Meschkat-Halle
TSV A ./. TUSEM Essen Altenholz-Stift

01.03.2014 14.00 Uhr TSV A 1. Herren Fußball Sportstätten
TSV A ./. PSV Neumünster Altenholz-Klausdorf

04.03.2014 13.00 – Gemeinde Altenholz Besprechungszimmer (1. Stock)
17.00 Uhr Rentenberatung Rathaus, Altenholz-Stift

08.03.2014 10.00 – DRK-Altenholz DRK-Kindergarten
14.00 Uhr Baby- und Kinderbörse Am Buchholz 2

08.03.2014 14.00 Uhr TSV A 1. Herren Fußball Sportstätten
TSV A ./. VfB Lübeck Altenholz-Klausdorf

11.03.2014 19.00 Uhr CDU-Altenholz Gemeindezentrum
Vortrag: „Chatten bis die Polizei kommt!?“ Altenholz-Klausdorf

14.03.2014 19.30 Uhr Siedlergemeinschaft Altenholz-Klausdorf Gemeindezentrum
Jahreshauptversammlung Altenholz-Klausdorf

15.03.2014 17.00 Uhr TSV A 1. Frauen Handball Edgar-Meschkat-Halle
TSV A ./. Lübeck 76 Altenholz-Stift

15.03.2014 19.30 Uhr TSV A 1. Männer Handball Edgar-Meschkat-Halle
TSV A ./. SG BBM Bietigheim Altenholz-Stift

Neuwahl des Seniorenbeirats
am 25. Mai 2014

Bewerbungen für die Wahl in den Seniorenbeirat der Gemeinde Altenholz können noch bis zum 24. April 2014 einge-
reicht werden.
Bei Rückfragen stehen Ihnen der Vorsitzende des Seniorenbeirates, Herr Dieter Jacob, Tel.: 88 94 124, und Frau Petra
Hagen, Hauptamt, Tel.: 32 01-112, gern zur Verfügung.

Gemeinde Altenholz
Der Bürgermeister
-Hauptamt-
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Öffnungszeiten im Rathaus
Allensteiner Weg 2-4
24161 Altenholz
(Ortsteil Stift)
Tel.:  0431 32 01 - 0
Fax.: 0431 32 01 - 145
gemeinde@altenholz.de
www.altenholz.de

BürgerBüro
Tel.:  32 01- 210 bis 213
Fax: 32 01-177
E-Mail: buergerbuero@altenholz.de

montags: 7:00 bis 16:00 Uhr
dienstags: 7:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs: geschlossen
donnerstags: 7:00 bis 16:00 Uhr
freitags: 7:00 bis 12:00 Uhr

Fachämter
montags, dienstags
und donnerstags: 8:00 – 15:00 Uhr
mittwochs: geschlossen
freitags: 8:00 – 12:00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Gemeinde-Archiv
Tel.:  32 01-140
Mobil: 0177- 555 36 42 
Fax: 32 01-145
E-Mail: info@archivgemeinschaft-gettorf.de

donnerstags: 10:00 bis 12:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte
Petra Hebbel:
Sprechstunde im Rathaus 
dienstags: 15:00 – 17:00 Uhr
1. OG, Zimmer 105,
Tel.: 32 01-115
E-Mail: p.hebbel@altenholz.de

In Schulferienzeiten findet die Beratung nicht statt.

Altenholzer Nachrichten
Tel.: 32 01 – 114
E-Mail: an@altenholz.de

Zulassungsbehörde
Gewerbegebiet Lehmkaten
Teichkoppel 72
24161 Altenholz (Ortsteil Klausdorf) 

Tel.:  32 09 79-23 bis  26  sowie  30 und 31
Fax: 32 09 79-22

Es gelten folgende Öffnungszeiten:
montags: 7:00 bis 16:00 Uhr
dienstags: 7:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs: geschlossen
donnerstags: 7:00 bis 16:00 Uhr
freitags: 7:00 bis 12:00 Uhr

Bitte beachten Sie:
Annahmeschluss ist jeweils 1 Stunde vor
Ende der regulären Öffnungszeiten!

Den ehrenamtlichen Schiedsmann, Herrn Dr. Wolfgang
Salomo, erreichen Sie unter Tel. 323708; seinen Stell-
vertreter, Herrn Gerd Oldenburg, erreichen Sie unter
Tel. 321156.

Nottelefon des Bauhofes
Bei Störungen in den Pumpstationen oder der öffentli-
chen Abwasserkanalisation ist der Bauhof unter der Tel.-
Nr. 01761-709 5024 zu erreichen.

Nummer gegen Kummer
Kinder- und Jugendtelefon
Tel.: 0800 111 0 333 -gebührenfrei-

Elterntelefon
Tel.: 0800 111 0 550 -gebührenfrei-

Diese Beratungstelefone sind ein Angebot des deutschen
Kinderschutzbundes und der Diakonie in Zusammenarbeit
mit Nummer gegen Kummer e.V..

Fundsachen
Bei der Gemeinde Altenholz wurden abgegeben:
1 Fahrrad
1 Handy

Es wird gebeten, Eigentumsansprüche im BürgerBüro des
Rathauses, Allensteiner Weg 2 - 4, 24161 Altenholz, gel-
tend zu machen.

GEMEINDE ALTENHOLZ
Der Bürgermeister
- BürgerBüro -
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Folgende Ausschüsse der Gemeindevertretung tagen in der
nächsten Zeit in öffentlicher Sitzung:

Bau- und Umweltausschuss
am Montag, dem 3. März 2014,

um 17.00 Uhr

Ausschuss für 
Soziales, Kinder und Jugend

am Montag, dem 10. März 2014,
um 17.00 Uhr

Hauptausschuss
am Mittwoch, dem 12. März 2014,

um 17.00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses
der Gemeinde Altenholz,

Allensteiner Weg 2-4, 24161 Altenholz.

Nähere Angaben über die Beratungspunkte und ggf. kurz-
fristig eintretende Änderungen zu den Anfangszeiten und/oder
der Tagesordnung können dem Aushang in den Bekanntma-
chungskästen am Südeingang von Famila in Klausdorf und
in Stift am Ostpreußenplatz in Höhe des Bürgerplatzes etwa
eine Woche vor der Sitzung entnommen werden.

Bekanntmachung des
Gemeindewahlleiters
Der für die Freie Demokratische Partei Deutschlands (FDP)
gewählte Gemeindevertreter Herr Herbert-Peter Klein hat
durch schriftliche Erklärung auf die weitere Ausübung seines
bei der Gemeindewahl am 26. Mai 2013 erworbenen Man-
dates mit Wirkung vom 12. Dezember 2013 verzichtet.

Als nächster Bewerber auf der zur Kommunalwahl 2013 ein-
gereichten Liste der FDP ist Herr Dirk Ryll zu berücksichtigen.

Gemäß § 44 Abs. 3 Gemeinde- und Kreiswahlgesetz stelle
ich hiermit fest, dass Herr Dirk Ryll für den ausgeschiedenen
Gemeindevertreter Herrn Herbert-Peter Klein in die Gemein-
devertretung Altenholz nachrückt.

Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte der Ge-
meinde binnen eines Monats nach dieser Bekanntmachung
schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindewahlleiter, Al-
lensteiner Weg 2 – 4, 24161 Altenholz, Einspruch einlegen.

GEMEINDE ALTENHOLZ
Der Bürgermeister als
Gemeindewahlleiter
Ehrich

Altenholzer Bücherei
erweitert ihr Angebot
Die Bücherei im Gemeindezentrum erweitert ihr Angebot.
Ab sofort wird die Gemeindebücherei dienstags von 15 - 17
Uhr geöffnet sein. Desweiteren wird die Öffnungszeit don-
nerstags bis 13 Uhr verlängert. Besonders Grundschulkin-
dern und Eltern von jüngeren Kindern, die die nahegelege-
nen Kindertagesstätten besuchen, soll hiermit der Besuch
erleichtert werden. 
Im Rahmen der Leseförderung gibt es für Kita-Gruppen und
Schulklassen altersspezifische Veranstaltungen außerhalb
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

Wir freuen uns auf alle bekannten und neuen Gesichter!

Bücherei im Gemeindezentrum in Altenholz-
Klausdorf

Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr neu 
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr neu
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr 

M.-T.Weber, A.Brumme, J.Thießen
e-mail: buecherei@gemeinde-altenholz.de
Tel.: 0431 32 37 95

Rentenberatung im Rathaus
Altenholz
Am

Dienstag, dem 4. März 2014

ist der Versichertenberater Horst Brasch in der Zeit von
13.00 bis 17.00 Uhr im Besprechungszimmer im 1. Stock
des Rathauses in Altenholz erreichbar.

Der Vorsitzende des Vorstandes der Deutschen Renten-
versicherung Bund, Herr Cord Peter Lubinski, wird an die-
sem Tag an der Beratung teilnehmen. Er möchte sich
über die Tätigkeit eines Versichertenberaters informieren
und darüber in dem Informationsblatt der  Deutschen
Rentenversicherung Bund „Zukunft jetzt“ berichten.

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit:
- aktueller Versicherungsverlauf
- Personalausweis
- Bankverbindung mit IBAN und BIC-Code 
- 11-stellige Identifikationsnummer

(diese wird Ihnen vom Bundeszentralamt für Steuern mit-
geteilt)

Horst Brasch
Tel.: 04347-2954.
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Einzelförderung hilft bei:
Lese-, Rechtschreib- und Rechenschwäche, Englisch, 
bei Konzentrations- u. Wahrnehmungsstörung.
Wir stärken das Selbstvertrauen u. die Lernmotivation
Ihres Kindes! Auch für Erwachsene!
Praxis na und, Kirsten Mewes, Holtenau Tel. 85 85 0

Lighthouse Drums
Die Schlagzeugschule in Kiel-Friedrichsort
Dipl.-Schlagzeuger Michael Diener
Tel.: 0431-5448665 Mobil: 0176-52180230
www.lighthousedrums.de

Vermiete 2-Zi. in Seniorenwohnanlage in Altenholz.
42 qm, Notruf, Pflegeleistung bei Bedarf zu buchbar, DB,
Küche, ebenerdig, Terrasse, Haustier möglich, 
KM 355,- € + 112,31 € NK.

Von Privat Tel.: 0 43 51-8 89 15 95

2-3 Zimmer Wohnung im Grünen im Großraum Altenholz
zur Miete gesucht. Tel. 0152-56 11 69 69

Gärtner schneidet preiswert Bäume und Sträucher mit
Abfuhr. Fa. Igor Tel. 0431/66 70 98 32

Altenholzer Hundefreunde e.V.
WELPEN

lernen bei uns spielen (d)
alle anderen natürlich auch

www.altenholzer-hundefreunde.de

Rohrreinigung Gerhard Hupp
Klausdorfer Str. 81
Tel. 0171 – 27 06 555 oder
Tel. (04 31) 32 39 19

AHZ-Klausdorf: suchen Haushaltshilfe auf Minijobbasis
1x wöchentlich vormittags 3-4 Stunden. Chiffre 0314

Alleinerziehende mit 2 jährigem Sohn möchte im Raum
Altenholz eine WG mit anderen Alleinerziehenden
gründen, um das Alleinerziehen gemeinsam freudiger
und müheloser zu gestalten. Tel: 0152-56 11 69 69

8. OSDORFER MARKT FÜR DAMENBEKLEIDUNG
Freitag, 28. März 2014 von 18.00 – 21.30 Uhr

Osdorf, Weberberg 5 (Kirche)
• Damenbekleidung in XS – XL
• Accessoires – Taschen – Schuhe
• Sommer- und Wintermode
• Feststagsmode

Infos 04346-47 52 • www.kleidermarkt-osdorf.npage.de

Qualifizierter Klavier- & Keyboardunterricht für 
Jedermann! Tel. 5 90 72 30

Kaufgesuch von Privat 2-4 Zi. in Altenholz zum
Selbstbezug sofort oder später Angebot an: 
Klaus Pfeiffer, Fontanestr. 16, 49685 Emstek 
Tel.: 0 44 73-93 00 13 · Email Lillianklaus@aol.com
Ruhiges Rentnerpaar

STRESSBEWÄLTIGUNG mit
Progressiver Entspannung*+ Autogenem Training* 
Kursstart: 24. März 2014, freie Plätze!
- YOGA-Europäisch: fortlaufend
- RÜCKEN-/BECKENBODEN* und
- WIRBELSÄULENKURS* - PIMP YOUR BACK
f. Jugendliche und Erw. -Einstieg möglich!
alle Kurse in AHZ,*kassenzertifiziert=Erstattung möglich.
Anmeldung und Info: Tel. 04340-405954(Ortstarif)
Maiken Suhr www.maiti-physio.de

1-Zi.-Whg. Altenholz-Stift, EG in kleiner gepfl. Anlage,
Wohnfl. ca. 32 qm, Kü., Flur, Dusche/WC, Keller, Balkon,
Miete € 200,00 zzgl. NK, zzgl. Kt., ohne Courtage,
Hausverwaltung: Richard E. Maier GmbH 

Tel.: 040-58 97 00.

Kl. Fam. m. gepr. Bonität sucht RH/DHH/EFH in A’Holz
o. Holtenau Tel. 0151-41 29 41 51

FASZIENBALANCE—KURS
Geschmeidige Faszien fördern eine harmonische, ener-
giesparende Körperhaltung. Viele körperliche Funkti-
onseinschränkungen können dadurch positiv beeinflusst
werden.   Info: 04340-405954 (Ortstarif)

Fensterputzdienst Müller
schnell u. günstig Tel. 0431/364 38 83

Nasse Wände? Feuchte Keller?
Professionelle Abdichtungen von
Fa. Ertel, Tel. 0431- 30 52 147

Salon Krey: montags geöffnet 8.30 - 12.00 Uhr, 
Di. - Fr. 8.30 - 12.00 u. 14.00 - 17.30 Uhr. 

Alter Kieler Weg 10 Tel. (04 31) 3 26 06

Französische Spielgruppe für Kinder & Eltern in
Altenholz. Tel. 0152-56 11 69 69

Elektro Nienaß
Altenholz · Kahlenkoppel 6
Tel./Fax: 0431/32 28 15

Elektroanlagen für Alt- und Neubau
Lieferung von Elektroeinbaugeräten
Geschirrspüler – Kühl- und Gefrierschränke

sowie Warmwassergeräte mit Montage
zum Festpreis

G.

N.

Gartenlandschaftsbau
& Baumschule

Dänischer Wohld
Michael Krohn, Dipl.-Ing. agr.

Tel.: 0 43 49 / 5 95

Strander Str. 25 · 24229 Dänischenhagen
Fax: 04349/91 93 54 · Handy: 0170/4 07 39 39

www.NaturKrohn.de • info@NaturKrohn.de

Gartengestaltung
und -pflege

Carport-
montage

Pflanzen-
arbeiten

Rasen-
anlage

Gartenpflege

Garten-
gestaltung

Gartenplanung

Teichbau

Holz-
Terrassen-

und Wegebau
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Mehr Info’s unter:         www.feuerwehr-altenholz.de

Jahreshauptversammlungen 

Auf der Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr
blickten am 4. Februar 27 junge Brandschützer auf ein er-
eignisreiches und erfolgreiches Jahr 2013 zurück. Turnus-
gemäß wählten sie auch einen neuen Jugendvorstand.

Der neu gewählte Jugendvorstand (v.l.): Georg Gramke (stv. Jugendwart),
Patrick Jonasson, Luca Krap, Tom Penning, Julian Wentorf, Charlotte
Bock, Kiara Brumme, Fynn Wentorf und Jugendwart Mathias Brumme

Durch die gute Ausbildung sichert die Jugendfeuerwehr
nachhaltig den Mitgliederbestand der beiden Altenholzer
Ortswehren.  

So wurden auf der Jahreshauptversammlung der Ortswehr
Altenholz am 7. Februar Kevin Bruß, Simon Borkam, Chris-
toph Schröder und Robin Wormuth in die aktive Feuerwehr
übernommen. 
Die 58-Mitglieder starke Ortswehr blickte auf 119 Einsätze
im Jahr 2013 zurück,  42 davon durch die beiden Unwet-
terlagen „Christian“ und „Xaver“. Im Zuge der Hochwas-
serhilfe waren 9 Einsatzkräfte vom 14. bis 20. Juni in Sach-
sen-Anhalt im Einsatz. Am 6. Oktober wurde die Feuerwehr
Altenholz zu einem Dachstuhlbrand in Klausdorf alarmiert.

Heiko Krap wurde zum neuen Gruppenführer gewählt, wei-
tere Wahlergebnisse, sowie zahlreiche Ehrungen und Be-
förderungen können Sie auf unserer Internetseite unter
www.feuerwehr-altenholz nachlesen! 

Horst Striebich und Norbert Andrees wurden vom Gemeindewehrführer
Uwe Claußen für 30 Jahre Dienstzeit in der Feuerwehr geehrt, Ortswehr-
führer Marcus Bock gratuliert (v.l.).

Schwerer Verkehrsunfall 
an der B503:
Auf dem Uhlenhorster Weg hatte sich am Sonntag, den 9.
Februar, ein schwerer Verkehrsunfall ereignet. Wenige Mi-
nuten nach der Alarmierung rückten die Einsatzkräfte aus
Altenholz mit drei Einsatzfahrzeugen und die Ortswehr
Knoop mit einem weiteren Fahrzeug zum Unfallort aus. In
Höhe der Zufahrt zur B 503 waren gegen Mittag zwei PKW
mit vier Insassen zusammengestoßen. Durch die Feuer-
wehrleute wurde die technische Rettung vorbereitet und pa-
rallel dazu der Brandschutz sichergestellt, um bei einem in
Brand geraten der Fahrzeuge sofort eingreifen zu können.

Zwei PKW mit insgesamt vier Insassen waren in Höhe der Auffahrt zur
B 503 zusammengestoßen. 

Die zunächst angenommene Meldung, eine der Personen
sei im Fahrzeug eingeklemmt, bestätigte sich nicht. Wäh-
rend zwei Insassen die Fahrzeuge selbstständig verlassen
konnten, mussten die anderen beiden durch den Ret-
tungsdienst und die Feuerwehr befreit werden. Nachdem
diese transportfähig waren, wurden sie mit zwei Rettungs-
wagen in das Uniklinikum Kiel gebracht. Eine davon in Be-
gleitung des durch den Rettungshubschrauber „Christoph
42“ aus Rendsburg zugebrachten Notarztes. 

Eine Person kam in Begleitung des vom Rettungshubschrauber zuge-
brachten Notarztes in das Uni-Klinikum. 

Nachdem die Straße von Trümmerteilen geräumt und Be-
triebsstoffe aufgenommen waren, rückten die 29 Feuer-
wehreinsatzkräfte aus Altenholz und Knoop nach rund zwei
Stunden wieder ein.

S e i    a u c h    D U    d a b e i    !
Die Altenholzer Feuerwehren suchen laufend neue akti-
ve Kameraden/ -innen. Worauf wartest DU? Sei auch DU
dabei! Das nächste Mal treffen wir uns zum Üben am: 

Ortswehr Altenholz: 6. März 2014 um 19:00 Uhr
(Feuerwehrgerätehaus, An der Feuerwache 1, Altenholz-Klausdorf)

Ortswehr Knoop: 6. März 2014 um 19:00 Uhr
(Feuerwehrgerätehaus, Dorfstraße 2, Altenholz-Knoop)
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Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt!

• Bestattungsvorsorge • eigene Trauerfeierhalle 
• eigene Grabmalausstellung • Grabpflegeberatung 

• Trauerbegleitung

Feldstraße 47 • 24105 Kiel • Tel. (0431) 57 02 20 • Fax (0431) 5 70 22 18
info@bestattungshaus-paulsen.de • www.bestattungshaus-paulsen.de

Weitere Angebote und Infos erhalten Sie bei uns im:

Busrundreise Südengland
Gärten & Legenden
11.05.-19.05.14
Flug ab/bis Hamburg
inkl. Eintrittsgeldern, Stadtrundfahrt London,
8 x Frühstück, 5 x Abendessen, Transfer und
deutschsprechender Reiseleitung

pro Person 1.447,- €

Reisebüro Altenholz
Altenholzer Str. 5-7 . 24161 Altenholz
Telefon 0431/32 098 30 . Fax 0431/32 098 35
E-Mail: info@reisebuero-altenholz.de

Ihr Augenoptikermeister Sebastian Steinberg in Altenholz!

✓ Brillen (Fassungen, Gläser, Reparatur)

✓ Kontaktlinsen (Beratung, Anpassung, Pflegemittel)

✓ Vergrößernde Sehhilfen (Lupen, Lesegeräte u.a.) 

Dänischenhagener Straße 12 d in Altenholz-Stift

Telefon 0431 – 9089535
Fax 0431 – 9089 536

Alle Kassen

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
9.00-12.00 16.00-18.00 9.00-12.00 16.00-18.00 9.00-12.00

und nach Vereinbarung

Petra Schleßelmann    Öffnungszeiten:
Erdbeerfeld 8                           Mo. - Fr.               8-19 Uhr
24161 Altenholz                       Sa.                       8-14 Uhr
Tel. 04 31/320 79 24                So.                     10-12 Uhr
                                                _________________________
                                                …für ein Stück Lebensqualität.

BLUMEN

Rolf SiemoneitRolf Siemoneit

Malermeister H. Siewert
MALEREIBETRIEB

Dänischenhagen  |  Tel. 0 43 49 / 91 91 87
www.malereibetrieb-siewert.de

Ausgezeichnet mit dem
Innungsqualitätssiegel

„sehr gut“,
bewertet

durch unsere Kunden.
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Mädchen Übernachtung im 
Jugendzentrum O.A.S.E.
Am 14. Februar haben wir in der O.A.S.E. eine ‚Girls night‘
veranstaltet! Wir haben Sackhüpfen gespielt und hatten
sehr viel Spaß. Wir haben gefeiert und viel gelacht! 

Wir haben Pizza gegessen, die wir natürlich selber gemacht
haben mit Mais und Tomaten. Danach haben wir zwei Fil-
me geguckt und noch Popcorn gegessen.

Eigentlich war alles schön (nur der Pizzateig schmeckte
nach Kuchen) und wir haben noch eine Kissenschlacht ge-
macht! Das hat Spaß gemacht!

(von Pia, 11 Jahre)

Jugendzentrum Tümpel
Martin Greve, Klausdorfer Str. 78 d, 24 161 Altenholz,

Tel. 32 49 94 oder mobil 01 76 / 17 09 50 40
Jugendzentrum O.A.S.E.

Kathrin Vogt, Posener Straße, 24 161 Altenholz,
Tel. 3 29 29 25 oder mobil 01 76 /17 09 50 41



9

Sprechstunde für Immobilienverkäufer

 Wirkungsvoll fotografieren

 Aktives Marketing

 Königsdisziplin Besichtigung

 Nicht jeder Interessent kann auch zahlen

 Kaufvertrag und Notartermin

Unsere Themen
 Kaufpreisfindung

 Nicht in die Preismühle geraten

 Markt und Mitbewerber

 Faktor Zeit

 Exposee erstellen

„Mit der Immobilien-Sprechstunde 

unterstützen wir private Verkäufer, die sich 

die Vermarktung ihrer Immobilie selbst 

zutrauen. Es gibt vieles zu beachten und 

Fehler, die sich vermeiden lassen.“

Jeden ersten Mittwoch im Monat,
18.00 – 20.00 Uhr in unserem Büro

Eva Deutschmann,
Sabine Hauschild

Immobilien-
maklerinnen

 www.OstseeMakler.de . Klausdorfer Str. 79 . 24161 Altenholz . Tel. 0431 260 955 - 0 . info@OstseeMakler.de

Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um vorherige Anmeldung. 

DIE WELT IST VOLLER ENERGIE.
WIR HABEN DIE PASSENDE ANTWORT.

Teichkoppel 12 a - 24229 Dänischenhagen
Telefon (04349) 913 08 13

Öl- GAS- BRENNWERTTECHNIK
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Lars

Teichkoppel 12 a - 24229 Dänischenhagen
Tele.: 04349 / 9130813 Fax : 04349 / 9130814

kaiser_lars@web.de

Antik, Yacht, Polster, 
Polsterreparaturen, Sonnenschutz, Schaumstoffe

Telefon (04 31) 32 19 29 

www.liesch-raumausstattung.de

Ihr Service rund um den PC !
- Wartung und Reparatur
- Einrichtung Internetzugang
- Internetsicherheit/ Virenbeseitigung
- Netzwerkeinrichtung LAN / WLAN
- Datenrettung und vieles mehr ….

Rufen Sie mich gerne an unter:
04346/36 88 53

Andreas Neffgen, Lange Reihe 16, 24244 Felm
Mail: info@a-z-computerservice.de

Hansjörg  Nolte - Friesel 
————————— Rechtsanwalt —————————

Olaf Kahlke
————————— Rechtsanwalt —————————

auch Fachanwalt für Familienrecht

Dr. Jan Markus Schulte
————————— Rechtsanwalt —————————

auch Fachanwalt für Strafrecht

in Kooperation mit
Marcus Züngel

Steuerberater -Dipl.-Betriebswirt (FH)-
im Bürohaus Hasenholz 5 • 24161 Altenholz

Telefon : (0431) 32 09 80 • Telefax : (0431) 3 20 98 - 28



10

Verstärkung für das tiefe
Blech in Altenholz gesucht
Nicht nur die beliebten Saiten-, Tasten- und Streichinstru-
mente gehören zum Unterrichtsangebot der 
Musikschule Kiel – auch Blechblasinstrumente wie Horn,
Trompete und Flügelhorn können dort erlernt werden. Ins-
besondere im Bereich des sogenannten tiefen Blechs sucht
die Musikschule noch Verstärkung. Angeboten wird Einzel-
oder Gruppenunterricht in den Fächern Posaune und Tuba.
Vor allem die Posaune ist vielseitig einetzbar. Sie findet sich
in klassischen Orchestern, Blasorchestern, Big Bands und
kleineren Jazzensembles. Die Musikschule Kiel bietet ab
sofort auch in Altenholz Unterricht in diesen Fächern an.

Informationen zur Anmeldung und zum Angebot der Mu-
sikschule finden Interessierte im Internet auf www.musik-
schule-kiel.de. Außerdem stehen die Ansprechpartnerinnen
der Geschäftsstelle der Musikschule unter den Kieler Tele-
fonnummern 901-5261, -5262 und -5263 sowie per Mail un-
ter info@musikschule-kiel.de für Auskünfte zur Verfügung. 

Die 4. Ausgabe 2014
der „Altenholzer Nachrichten“ erscheint am 

Freitag, dem 14. März 2014
Redaktionsschluss der Gemeinde:
Mittwoch, der 5. März 2014

– 16:00 Uhr –
E-Mail: an@altenholz.de

Gewerblicher Anzeigenschluss:
Donnerstag, der 6. März 2014 - 12:00 Uhr -

Anzeigenberatung & -buchung
Montag – Donnerstag, von 9:00 - 12:00 Uhr

Fa. Pirwitz Druck & Design · Schloßgarten 5, 24103 Kiel
Tel.: 54 20 85 · Fax: 54 20 77 · E-Mail: office@pirwitz.com

Soziales Beratungs- u. Dienst-leistungszentrum - SBDZ -

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Frau Ralf & Frau Räther-Arend

Am Buchholz 4 24161 Altenholz
Tel. 0431-32 10 40   Fax:0431-32 753

Mail: info@drk-altenholz.de
Web : www.drk-altenholz.de

Sprechzeiten:
Mo u. Do 8.00 - 11.00 h 
Die, Mi u. Fr 9.00 - 11.00 h
Mo, Die u. Do 15.00 - 17.00 h

Das SBDZ ist als gemeinsame Einrichtung des DRK, der
Gemeinde Altenholz sowie der evangelischen und katholi-
schen Kirchengemeinden eine zentrale Anlaufstelle für
alle sozialpflegerischen Dienste und Hilfen.

Sie erhalten Beratung zu Themen wie:
� Versorgung und Pflege von Kranken und Senioren zu

Hause
� Hausnotruf
� Essen auf Rädern
� Verleih von Hilfsmitteln für die Pflege zu Hause
� Einkaufs- u. Besuchsdienst
� Kuren für Kinder, Mütter u. Väter
� Kleiderkammer/Möbelbörsen
� Haushaltshilfen
� Tagespflegepersonen/Tagesmütter
� Babysitter
� Krebsnachsorge
� Suchtgefährdete und -kranke
� Selbsthilfegruppen
� Betreuungsangebote
� Veranstaltungen vor Ort

Die Beratung wird auf die individuellen Bedürfnisse der
Ratsuchenden abgestellt, das Angebot ist trägerunab-
hängig und kostenfrei.
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10 Jahre
autohaus

Hyundai
Rehder

Autohaus Rehder GmbH & Co. KG
Teichkoppel 8, 24229 Dänischenhagen  04349 91330
Eckernförder Str. 298, 24119 Kronshagen 0431 545650

WIR FEIERN: 10SATION IM 
AUTOHAUS REHDER!
am 15. März von 10 bis 16 Uhr
in Dänischenhagen
am 22. März von 10 bis 17 Uhr
in Kronshagen
 
FREUEN SIE SICH AUF:
- Gewinnspiel mit Hauptgewinn    
 „Mini-Kreuzfahrt“
- Comedian Annette Braak
-  Jubiläums-Fotostation für Groß & Klein
- Segway-Parcours*
- XXL-Kinderhüpfburg u.v.m. 

In Kooperation mit dem                  :
- Wissenscheck zur theoretischen   
 Führerscheinprüfung
- TÜV-Abnahme für Old-und Youngtimer
 mit 2 und 4 Rädern */**
* Nur am 22.03.2014 in Kronshagen
** Für Fahrzeuge mit 2 oder 4 Rädern ab 20 Jahren. Hauptunter-   
 suchung nach §29 StVZO, durchgeführt durch externe
 Prüfingenieure der amtlich anerkannten Überwachungs- 
 organisationen, die Gebühren trägt der Fahrzeughalter.   
 Telefonische Terminanmeldung erforderlich unter: 0431 545650.

MEHR 10SATIONELLE ANGEBOTE:
- Frühjahrscheck für 10,- EUR a)

- 10% Rabatt auf ausgewählte
 Service-Leistungen b)

a) gültig im März 2014 nach Anmeldung
b) bei Terminvereinbarung am 15. oder 22. März 2014
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Hohenleuchte 6 

24159 Kiel-Pries

T 0431/32 35 92

www.luethje-bad-waerme.de

Wir machen Ihr 
 Bad komplett!
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Beratungsstelle Nord-Ost
im Sozialen Beratungs- u. Dienstleistungszentrum (SBDZ)

Ansprechpartnerin: Frau Räther-Arendt

Am Buchholz 4 24161 Altenholz
Tel. 0431-32 10 40  Fax: 0431  32 753

Mail: info@pflegestuetzpunkt.altenholz.de
Web: www.pflege.schlewig-holstein.de

Sprechzeiten:
Mo 9.00 bis 11.00 Uhr und Do 8.00 bis 11.00 Uhr
und nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich

Im PflegeStützpunkt erhalten Sie eine individuelle, un-
abhängige und kostenfreie Beratung.

Ihr PflegeStützpunkt

� hilft dabei, möglichst lange im eigenen Zuhause ver-
bleiben zu können

Wir geben Antworten
Wenn ein Mensch und seine Angehörigen Unterstützung
benötigen, stellen sich viele Fragen:
Wer unterstützt mich im Alltag?
Wo bekomme ich Hilfsmittel?
Welche Anträge muss ich stellen?

Auf diese und andere Fragen bekommen Sie bei uns eine
Antwort.

Wir informieren Sie umfassend zu Themen wie Leben und
Wohnen im Alter, Pflege und Betreuung.

Wir vermitteln Kontakte zu Ehrenamtlichen und Angehö-
rigengruppen und haben ein offenes Ohr für Ihre Sorgen
und Probleme.

Notdienste 
der Apotheken
28.02.14 Stern-Apotheke, Tel. 56 60 03

Holtenauer Str. 45a

01.03.14 Raben-Apotheke, Tel. 0180-5589092
Kieler Str. 70, Kronshagen

02.03.14 Apotheke Schilksee, Tel. 3 78 78
Ankerplatz 10, Schilksee

03.03.14 Apotheke Altenholz, Tel.530 2222
Erdbeerfeld 8

04.03.14 Hafen-Apotheke, Tel. 36 11 86
Kanalstr. 38, Holtenau

05.03.14 Belvedere-Apotheke, Tel. 3353 41
Holtenauer Str. 236

06.03.14 Brunnen-Apotheke, Tel. 80 19 03
Blücherplatz 16

07.03.14 Schanzen-Apotheke, Tel. 39 17 96
An der Schanze 38, Friedrichsort

08.03.14 Mohren-Apotheke, Tel. 80 59 390
Holtenauer Straße 148

09.03.14 Olympia-Apotheke, Tel. 385 3080
Langenfelde 121, Schilksee

10.03.14 Hirsch-Apotheke, Tel. 39 91 90
Friedrichsorter Str. 10

11.03.14 Esmarch-Apotheke, Tel. 8 27 64
Holtenauer Str. 149

12.03.14 Neptun-Apotheke, Tel. 9 57 39
Exerzierplatz 34

13.03.14 Ulex-Apotheke, Tel. 54 69 868
Kopperpahler Allee 121, Kronsh.

14.03.14 Rosen-Apotheke, Tel. 39 13 77
Buschblick 152/Ecke Brahmsweg,Pries

15.03.14 DocMorris-Apotheke, Tel. 389 01 99 
Prinz-Heinrich-Str. 20 (Kiel-Wik)

16.03.14 Gorch-Fock-Apotheke, Tel. 33 35 36
Steenbeker Weg 33 (Lubinus-Klinik)

Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von
morgens 9.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 9.00 Uhr in
dringenden Fällen für Sie dienstbereit.
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Kiel ist eine der ersten Städte in
Schleswig-Holstein, die startklar für
die neue Vectoring-Technik ist. Seit
dem 15. Februar 2014 können die
VDSL-Anschlüsse mit bis zu 50 Mega-
bit pro Sekunde (MBit/s) gebucht wer-
den. Ab der zweiten Jahreshälfte 2014
wird es dann noch schneller: Die Tele-
kom hat beim Ausbau modernste Tech-
nik eingesetzt und wird dadurch in der
Lage sein, Vectoring, den Daten-Turbo
für das Kupferkabel, einzuschalten.
Dann werden im Internet Geschwindig-
keiten von bis zu 100 MBit/s beim He-
runterladen möglich sein. Beim
Herauf laden wird sich die Geschwin-
digkeit sogar vervierfachen – von 10
auf 40 MBit/s. Gerade das Heraufladen
wird immer wichtiger. Die Menschen
nutzen das Internet heute aktiv. Sie tei-
len ihre Texte, Fotos und Videos übers
Netz. Die Telekom hat das Netz im
Vorwahlbereich 0431 ausgebaut. Rund
49.500 Haushalte profitieren davon.
„Wir wissen, wie wichtig ein leistungs-
fähiger Internet-Anschluss ist, deshalb
treibt die Deutsche Telekom seit Jahren
den Breitband-Ausbau nach Kräften
voran und investiert in Deutschland
rund vier Milliarden Euro pro Jahr“,
sagt Kirsten Wesche, Account Manage-
rin der Telekom Deutschland in der Re-
gion Nord . „Aufgrund der guten Zu-
sammenarbeit mit der Stadt profitiert
Kiel jetzt als eine der ersten Städte in
Schleswig-Holstein von unserer Breit-
band-Offensive.“ 

Um das schnelle Internet zu reali-
sieren, sind drei Schritte notwendig:
Erstens, auf der Strecke zwischen der
örtlichen Vermittlungsstelle und dem
Multifunktionsgehäuse wird das Kup-
ferkabel durch Glasfaserkabel ersetzt.
Zweitens, die Multifunktionsgehäuse
(MFG) werden so über das Ausbauge-
biet verteilt, dass die Entfernung zwi-
schen Kunde und MFG möglichst ge-
ring ist. Das MFG beheimatet bis zu
800 Internet-Anschlüsse. Im MFG wird
das Signal vom Glasfaserkabel auf eine
Kupferleitung übergeben. Drittens, auf

der Kupferleitung, die vom MFG zum
Kunden führt, kommt Vectoring-Tech-
nik zum Einsatz: Sie macht den Daten
auf dem Kupferkabel Beine, denn sie
beseitigt die elektromagnetischen Stör-
signale, die es zwischen Kupferleitun-
gen gibt. Dadurch ist mehr Tempo beim
Herauf- und Herunterladen möglich.

Im Shop Kiel-COM, dem Tele-
kom-Exklusiv-Partner in der Holte-
nauer Straße 11, können sich Kunden
über die Technik und die unterschied-
lichen Tarife und Produkte sowie hö-

here mögliche Bandbreiten informie-
ren, Tel.: (0431) 519 24 44 oder 
kielcom@tonline.de. Übrigens nicht
nur für Privat-, sondern auch für viele
Geschäftskunden ein interessantes
Angebot! 

Kiel-COM-Vorteil: Wer sich für
die neue Vectoring-Technik entschei-
det, bekommt den Speedport W 724V
Router für nur 29,95 Euro statt 149,95
Euro. Das Angebot gilt ausschließlich
bis zum 15. Mai.

Das schnelle Netz ist da!
Kiel ist eine der ersten Vectoring-Städte in Schleswig-Holstein.
Erfahren Sie, wie Sie von der neuen Technik für schnelles
Internet profitieren können.
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Mitteilungen der Schulen, Kirchen, Vereine und Verbände

Einladung zur Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Mitglieder!

Am Donnerstag, dem 20. März 2014, 20.00 Uhr findet in der
Schulbibliothek des Gymnasiums Altenholz die jährliche
Mitgliederversammlung des ‚Fördervereins’ statt.

Dazu lade ich alle Mitglieder herzlich ein.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:

TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der MV vom

12. März 2013 und der Tagesordnung
TOP 3 Bericht der Vorsitzenden über das abgelaufene

Geschäftsjahr 2013
TOP 4 Bericht über Aktivitäten und Vorhaben der Ehe-

maligen 
TOP 5 Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2013
TOP 6 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 7 Entlastung des Vorstandes 
TOP 8 Wahlen: 1.Vorsitzende/r

1. stellvertretende Vorsitzende/r
2. Kassenprüfer

TOP 9 Cafeteria
TOP 10  Planungen für das Jahr 2014

- Vorstellung der Fördervorhaben und Diskussion
- des Etats 2014 
- Förderpreis 2014

TOP 11 Verschiedenes

Weitere Vorschläge zur Tagesordnung bitte ich, rechtzeitig
mitzuteilen.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. I. Kahl, 1. Vorsitzende

Gute Vorsätze für 2014:
Machen Sie mit und sich selbst
viel Freude!
Auch im Jahr 2014 werden manche Kinder unserer Ge-
meinde die eine oder andere Unterstützung benötigen, um
ihren Alltag zu meistern. Sie gelegentlich stundenweise als
„Ersatz-Omi“ oder „Ersatz-Opa“ zu begleiten, kann allen Be-
teiligten viel Freude bereiten.
Wer regelmäßig oder auch nur gelegentlich ein wenig
Zeit für Gespräche oder kleine Unternehmungen mit Kin-
dern oder Jugendlichen erübrigen kann, der wende sich
bitte an Herrn Dr. Dietrich Loeber, Tel. 32443, Email:
dloeber@ki.tng.de oder komme zu unserem nächsten
Treffen:

10. März 2014, 17:30 Uhr,  Gymnasium Altenholz-Stift, (Bü-
cherei).

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.schuelerpaten-nord.de .

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Knochen-
bruchgilde Klausdorf von 1839 findet am Freitag, dem 14.
März 2014, um 19:00 Uhr, im Raum 0.32 des Gemeinde-
zentrums Altenholz statt.

Tagesordnung
1. Berichte des Vorstandes
2. Kassenbericht und Entlastung
3. Gildefest 2014
4. Verschiedenes

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen, um das kommen-
de Gildefest zu planen!

Der Vorstand
Marc Lehmann

Gesellschaft zur Förderung 
des Gymnasiums Altenholz e.V.

Knoop-Klausdorfer
Knochenbruchgilde von 1839
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ACHTUNG · ACHTUNG · ACHTUNG

ACHTUNG · ACHTUNG · ACHTUNG

Geänderte Fahrzeiten:
So., Mo., Di., Mi., Do. 5.00 - 23.00 Uhr
Fr. und Sa. Rund um die Uhr

 Frank Schwarzenberg 
Gas- u. Wasserinstallateur- und Heizungsbaumeister 

Von der Handwerkskammer Lübeck 
öffentlich bestellter und vereidigter 
Sachverständiger für das Installateur und  
Heizungsbauerhandwerk 
 
Meine Leistung: 
Privatgutachten 
Gerichtsgutachten 
Schlichtung 
Bau egleitung 
 
 
 
Altenholz   
Tel.: (0431) 32 88 675 
        www.Frank-Schwarzenberg.de

 

b

Schnee- und Eisbeseitigung

24229 Dänischenhagen • Teichkoppel 47
Tel. 04349-91 37 29 • Fax: 04349-91 34 84

SSSSSSSSSSSSSSSS h i id Eiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii b

Jetzt auch Elektrik!

Michael Hagedorn
Heizung, Sanitär und Elektrik

Pommernring 18 24161 Altenholz
0431-32 29 62
0151-27 10 73 05

hagedorn1@ki.tng.de · www.hagedorn-hs.de

Möbelspedition, Umzüge nah- und fern, europaweit,
Lagerung, Entrümpelung, Vordere Wurth 2C, D-24161 Altenholz
Tel./Fax: 0431-2006008, E-Mail: puls-umzuege@t-online.de

BadEn
BAD & ENERGIE

Ihr Meisterbetrieb für: 
Heizung | Sanitär | Kundendienst

BadEn | Inh. Heiko Geißler | Kronsberg 24a | 24161 Altenholz 
Tel. 0431/36 45 78 60 | www.bad-und-energie.de | info @ bad-und-energie.de

DER HANDWERKER
FLIESEN- UND PARKETTVERLEGUNG,

BADSANIERUNG

SOWIE SÄMTLICHE TAPEZIER- UND STREICHARBEITEN

„ANGEBOT KOSTENLOS“

BAUSERVICE
J. Westphal · Tel. (0 43 49) 91 91 48 · Mobil: 01 71 - 34 10 122
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EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE
ALTENHOLZ

EIVIND-BERGGRAV-ZENTRUM 
Stifter Allee 2 
24161 Altenholz
℡ (0431) 32 24 15, 
 (0431) 32 43 28
: kirchenbuero@kirche-altenholz.de

Gottesdienste

Sonntag, 2. März 2014, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Pastor Okke Breckling-Jensen 

Freitag, 7. März 2014, 18:30 Uhr
Weltgebetstagsgottesdienst 

Sonntag, 9. März 2014, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Pastor Dirk Große 

Sonntag, 16. März 2014, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Pastor Okke Breckling-Jensen

Kindergottesdienst
jeden Sonntag um 10:00 Uhr parallel zum Gottesdienst

Halbstündige Abendandachten
30 Minuten innehalten und den Alltag unterbrechen
jeden Mittwoch um 19.00 Uhr in der Kirche
Ab Aschermittwoch, 5. März 2014, beginnen unsere Pas-
sionsandachten. Sie finden bis Ostern jeden Mittwoch um
19.00 Uhr in unserer Kirche statt.

Passionsandachten
Unser Gesundheitswesen wird oft gerühmt für seine Mo-
dernität, für seine Effektivität. Wenn wir krank sind, vertrau-
en wir darauf, dass die Fachleute uns wieder gesund ma-
chen. Aber häufig wird auch geschimpft: Über die Politik, die
Krankenhausleitungen, die Krankenkassen, das Personal.
In unserer diesjährigen Reihe der Passionsandachten wol-
len wir die Menschen im Gesundheitswesen zu Wort kom-
men lassen:
Mediziner, Pflegekräfte, einen stellvertretenden Leiter eines
großen Krankenhauses, aber auch jemanden von der Hos-
pizbewegung und eine Krankenhausseelsorgerin.
Eingebettet in den liturgischen Rahmen unserer Andachten
werden sie erzählen von ihren Erfahrungen, ihrer Verant-
wortung, ihrer Innensicht des Gesundheitswesens, vielleicht
auch von ihrem Leiden an bestimmten Entwicklungen.
Im Anschluss an die ca. halbstündige Andacht, die jeweils
mittwochs um 19:00 Uhr in der Kirche beginnt, wird es zu-
meist noch die Möglichkeit für Nachfragen geben.
Bislang haben wir folgende Personen gewinnen können:
5. März: NN
12. März: Dr. Tobias Ankermann
19. März: Gerd Achtenberg
26. März: Marc Lützen
2. April: Carl Geraedts
9. April: Bettina Röhlk
16. April: Friederike Boissevain
Alle sind herzlich eingeladen zu diesen Andachten.
Ihre Pastoren Dirk Große und Okke Breckling Jensen

7-Wochen ohne
Auch in diesem Jahr möchten wir uns mit denjenigen, die
in der Zeit von Aschermittwoch bis Ostern bewusster leben
wollen, treffen.
Ab dem 11. März 2014 finden die Treffen jeweils dienstags
von 18:15-19:15 Uhr im Ankergrund statt.
Okke Breckling-Jensen, Pastor

Silvester = Aleppo
Vor wenigen Tagen fand in einer Kindertagesstätte ein Auf-
nahmegespräch statt. Die Familie des aufzunehmenden
Kindes stammt aus Syrien. Sie gehören zu den wenigen,
deren Einreise aus dem syrischen Bürgerkrieg nach
Deutschland ermöglicht wurde.
Der Vater erzählt mit wenigen Sätzen, was seine Familie
und vor allem seine Kinder erlebt haben. Seine Stimme ist
leise und das Erzählte lässt erahnen, was seine Familie
durchgemacht haben muss. Seit November seien sie nun
in Kiel und darüber sehr, sehr dankbar. Und dann fällt der
Satz: „Der schlimmste Tag in Deutschland war der 31. De-
zember.“ Er berichtet: Als das Silvesterfeuerwerk losging,
verkrochen sich seine Kinder. Sie suchten Schutz. Sie sa-
hen, wie Bilder aus der Heimat wieder gegenwärtig wurden:
Bomben, Zerstörungen, schreiende und sterbende Men-
schen. Tote in den Straßen. Kein Krankenhaus, keine me-
dizinische Versorgung für die Verwundeten…
Die Kinder sind traumatisiert. Die Eltern sind es auch. Sie
haben den Weg nach Deutschland geschafft. Aber ihre See-
le ist schwer verwundet. Was sie jetzt brauchen? Psycho-
logische Betreuung und ganz viel Menschenfreundlichkeit!
Z.B. durch die Erzieherin, die den fünfjährigen, syrischen
Jungen auf ihren Schoß nimmt und ihm das gibt, was er
über zwei Jahre nicht erfahren hat:
Wärme und Geborgenheit!
Dirk Große, Pastor 

Wir suchen unsere Nachfolger!

Wir sind die derzeitigen FSJ-ler der Evangelischen Kita Ahoi
in Altenholz Stift:
Melanie Ulbricht und Sean Kosbü.

Auch in diesem Jahr
werden wieder neue,
motivierte Freiwillige
gesucht.
Wir können ein FSJ in
unserer Kita sehr emp-
fehlen, da der Alltag
hier Abwechslung und
Spaß bietet.
Auch das Kollegium
hat uns sofort herzlich
im Team aufgenom-
men und hilft uns je-
derzeit bei Fragen oder
Problemen im Kita All-
tag.

Wir arbeiten entweder vorrangig in der Krippe mit den ganz
Kleinen oder in der integrativen Gruppe mit den etwas äl-
teren Kindern.
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Ich, Melanie, fühle mich in der Krippengruppe sehr wohl,
weil mir das Arbeiten mit Kleinstkindern viel Freude berei-
tet.
Im Krippenalltag begleite ich die Kinder beim Spielen und
unterstütze sie bei täglich anfallenden Dingen wie Essen,
Anziehen... 
Meine Gruppe besteht aus zehn neugierigen und lebens-
frohen Kindern – also ist Spaß vorprogrammiert.

Ich, Sean, arbeite in
der Seepferdchengrup-
pe (Das ist die Integra-
tive Gruppe) mit 15
Kindern. Was mir be-
sonders gut gefällt, ist
es zu beobachten, wie
jedes Kind zu einem in-
dividuellen Menschen
heranwächst und sie
spielerisch auf diesem
Weg zu begleiten.
Alle Kinder sind viel an
der frischen Luft und
können sich stets auf
unserem großen Au-
ßengelände austoben.
Wenn Du neugierig geworden bist und Lust bekommen
hast, ein Teil unserer Kita zu werden, dann scheue Dich
nicht, einfach mal anzurufen und vorbeizuschauen!
Wir freuen uns auf Dich!

Strandtaufen 2014
Im Jahr 2014 bieten wir wie in den vergangenen Jahren vier
Samstage für Strandtaufen an. Um allen Altenholzern ihren
Wunschtermin zu ermöglichen, bieten wir für 2014 folgen-
des Verfahren an. Bis zum 31. Januar 2014 hatten alle Al-
tenholzer Familien Gelegenheit, ihr Kind zur Strandtaufe
anzumelden. Danach öffnen wir die Anmeldeliste für exter-
ne Familien. Bis zu sechs Täuflinge (in Ausnahmefällen
max. acht) können an den Tauftagen am Falckensteiner
Strand getauft werden.
Folgende Termine sind dafür vorgesehen:
Samstag, 17. Mai 2014 um 14:00 Uhr mit Pastor Dirk
Große 
Taufvorgespräch: 7. Mai 2014, 19:30 Uhr im Eivind-Berg-
grav-Zentrum, Altenholz-Stift
Samstag, 7. Juni 2014 um 14:00 Uhr mit Pastor Okke
Breckling-Jensen 
Taufvorgespräch: 7. Mai 2014, 20:00 Uhr, Ankergrund,
Klausdorfer Str. 178
Samstag, 5. Juli 2014 um 14:00 Uhr mit Pastor Dirk Gro-
ße 
Taufvorgespräch: 24. Juni 2014, 19:30 Uhr im Eivind-Berg-
grav-Zentrum 
Samstag, 9. August 2014  um 14:00 Uhr mit Pastor Ok-
ke Breckling-Jensen 
Taufvorgespräch: 8. Juli 2014, 20:00 Uhr, Ankergrund,
Klausdorfer Str. 178
Sie können Ihre Taufe im Kirchenbüro anmelden. Zu den
Taufgesprächen bringen Sie bitte Geburtsurkunde, Paten-
scheine der Paten sowie ein Foto des Täuflings mit. 
Wir freuen uns, mit Ihnen ein Fest des Lebens an der Ost-
see zu feiern.

Anmeldung für die Konfirmation in 2016
Die Anmeldung für die Konfirmationen im Jahr 2016 (Klaus-
dorf und Stift) findet am 20. Mai 2014 um 19.30 Uhr im Ei-
vind-Berggrav-Zentrum/Kirche statt. Die Jugendlichen
sollten zum Zeitpunkt der Konfirmation 14 Jahre alt sein. 
Eltern und Jugendliche sind herzlich zu diesem Termin ein-
geladen.
Bitte die Taufurkunden nicht vergessen.

Vorankündigung Jugendfreizeit 2014
Vom 13. bis 23.8.2014 werden wir wieder unsere Jugend-
freizeit anbieten. Nähere Informationen in einer der nächs-
ten Ausgaben. 
Die Pastoren 

Veranstaltungen
Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet am 4. März
2014 um 19:30 Uhr im Ankergrund statt. Die Sitzung ist öf-
fentlich, alle Interessierte sind herzlich eingeladen.

Friedensgruppe
Regelmäßige Termine sind der 2. und 4. Dienstag im Mo-
nat um 19:30 Uhr. 
Nähere Informationen bei Günter Pieper (� 32 6 18) oder
Pastor Breckling-Jensen (� 32 30 66)

 
   

 

 
    

  
    
        
            
      

Samstag, den 

22.03.2014 
in der 

Kirche in Altenholz-Stift, 
Stifter Allee 

10:00 bis 13:00 Uhr 
 

Viele tolle Spielsachen und Bücher ! 

Baby-/Kinderkleidung  

 Autositze, Fahrzeuge 

Schwangerschaftsmode 

In der Kita neben der Kirche wird  

für Ihr leibliches Wohl gesorgt. 
 

www.kleiderboerse-altenholz.npage.de   
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Trauergruppe Partner
Das nächste Treffen findet statt:
Mittwoch, 5. März 2014, 20:00 Uhr im Eivind-Berggrav-Zen-
trum.
Alle Menschen, die ihren Partner verloren haben, sind herz-
lich willkommen.
Dirk Große, Pastor

Seniorenkreis Stift 
Der nächste Stifter Seniorennachmittag findet im neuen
Jahr am 7. März 2014 um 15:00 Uhr im Eivind-Berggrav-
Zentrum statt. 
Es dreht sich alles um den Weltgebetstag, Themenland
ÄGYPTEN

Seniorenkreis Klausdorf 
(immer 3. Mittwoch im Monat)
Der nächste Seniorennachmittag findet erst wieder im neu-
en Jahr am 19. März 2014 um 15:30 Uhr im Ankergrund,
Klausdorfer Str. 178 statt.

Jugendgruppe Stift 
Die Treffen finden jeden Donnerstag um 20:00 Uhr im Ei-
vind-Berggrav-Zentrum statt. 

Jugendgruppe Klausdorf
Treffen wöchentlich, immer donnerstags, 19:30 Uhr im An-
kergrund, Klausdorfer Str. 178
Pastor Okke Breckling-Jensen 

Handarbeiten in Klausdorf
jeden Dienstag um 20:00 Uhr im Ankergrund, Klausdorfer
Str. 178

Zwei Handarbeitsgruppen im 
Eivind-Berggrav-Zentrum
Alle, die Lust am
Nähen, Stricken, Sticken und Basteln
haben, sind herzlich eingeladen.
Treffen: donnerstags (außer in den Schulferien) im Eivind-
Berggrav-Zentrum (Raum 4) von 15:00 bis 17:00 Uhr.
Patchworken
Treffen: jeden 1. Dienstag im Monat von 9:30- 11:30 Uhr

KIRCHENMUSIK

Chorprobenzeiten in Altenholz-Stift und 
-Klausdorf

dienstags in Altenholz-Stift (EBZ): 
Spatzen- und Kinderchor 15:00 – 15:45 Uhr 
im Alter ab 5 bis 10 Jahren 

dienstags in Altenholz -Klausdorf, Ankergrund Klaus-
dorfer Str. 178 : 
Jugendchor 18:00 – 18:45 Uhr 
im Alter ab ca. 9 bis 13 Jahren 

donnerstags in Altenholz-Stift (EBZ)
Kantorei 19:45 – 21:15 Uhr 
(Probenplan s. homepage)

Neue Chorsänger sind gern willkommen, das Singen ist
kostenlos. 

Projekt-Singen:
Für Chorinteressierte, die nicht jede Woche zum Proben
Zeit haben:
Erstes Treffen zum zeitlich begrenzten Projekt-Singen für
Gospel und modernere Chormusik zum Chormeeting An-
fang Juli. Mögliche  Probentermine besprechen wir am Don-
nerstag, dem 27.02.14 um 19:30 Uhr im EBZ oder melden
Sie sich bei mir:
Kirchenmusikerin Susanne Schwerk, � 04522-2316
susanne@schwerk.de

Kirchenbüro: Stifter Allee 2
Sekretärin: Viola Johannsen 
Öffnungszeiten: mo., do., fr.: 09:00-11:00 Uhr
dienstags: 10:00 – 11:00 Uhr, mittwochs geschlossen
� 0431-32 24 15, Fax 0431-32 43 28
kirchenbuero@kirche-altenholz.de

Homepage
Unsere Homepage finden Sie unter: www.kirche-altenholz.de

Eivind-Berggrav-Zentrum 
Hausmeister: Claus Höppner
Montag bis Freitag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
� 0431-32 10 18

Pastor Dirk Große (Pfarrbezirk Stift)
Stifter Allee 2, � 0431-32 24 50
Sprechstunden: Dienstag bis Freitag 
08:00 – 08:30 Uhr und nach Vereinbarung.
grosse@kirche-altenholz.de 

Pastor Okke Breckling-Jensen
(Pfarrbezirk Klausdorf)
Gemeindehaus Ankergrund, Klausdorfer Str. 178, � 0431-
32 30 66
Sprechstunden: In der Regel dienstags und donnerstags
von 17:45 – 18:15 Uhr oder nach Vereinbarung.
breckling-jensen@kirche-altenholz.de 

Ev. Kindertagesstätte „AHOI“
Leiterin: Katrin Redlich-Pruschke
Stifter Allee 4, � 0431-32 39 17
Öffnungszeiten: 07:00 Uhr – 17:00 Uhr
kita@kirche-altenholz.de

Förderkreis der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenholz
Dr. Hans-Michael Kiefmann, � 0431-32 35 07
kiefmannhm@t-online.de

Ev. Beratungsstelle für Erziehungs-, Familien- 
und Lebensfragen
Stifter Allee 4, � 0431-32 20 18
Die Anmeldezeiten von Frau Schneidereit und Frau Bor-
chart sind: montags bis freitags von 09:00-13:00 Uhr,

montags bis donnerstags von 14:00-16:00 Uhr. 
Termine nach Absprache.

TELEFONSEELSORGE:
� 0800 111 0 111
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Die Dämmprofis

Tischlerei Altwittenbek · Tel. 0431 - 31 43 47 · www.tischlerei-altwittenbek.de

- nachträgliche Dämmung von 

 Dachschrägen u. Geschossdecken

- Kerndämmung

- Fenster und Türen

- Vollholzmöbel

TI
SCH
LE

REI

ALT
WITT
EN
BEK

Fachbetrieb für

H2WALL
Kerndämmung

Kleinanzeigen:� 0431-542085
Mo.-Do. 9.00 - 12.00 Uhr

Klausdorfer Str. 113 • 24161 Altenholz
Tel. (04 31) 32 96 60 • Fax 32 32 97

Volker Petersen

Ihr Fachmann für Farbe rund um’s Haus
Altwittenbeker Straße 23 a

24214 Altwittenbek 
Telefon 0431 - 3 19 80 63 · Telefax 0431 - 3 19 80 62

Sanierung & Bauservice GmbH & Co. KG
2

Tel.: 04 31 – 3 80 37 60 • Fax: 04 31 – 32 84 98

Freesenberg 63 • 24161 Altenholz

• Hausmeisterdienste

• Verkauf und Montage von Zäunen aller Art

• Gartengestaltungsarbeiten

• Gartenpflege und Winterdienst

• Holzarbeiten
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Regelmäßige Gottesdienste

in St. Heinrich
Sonnabend 18:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 11:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 18:30 Uhr Hl. Messe

in Dreieinigkeit
Sonntag 9:30 Uhr Hl. Messe
Freitag 9:00 Uhr Hl. Messe
2. Dienstag 15:00 Uhr Hl. Messe
im Monat anschließend Seniorentreffen

Gottesdienste der polnischen Mission in St. Heinrich
(in polnischer Sprache)
Sonntag 9:30 Uhr

Orgelweihe
In monatelanger aufwendiger Arbeit wurde die Orgel der
St.-Heinrich-Kirche restauriert. Am Sonntag, dem
2.3.2014, soll die Orgel im Gottesdienst um 11:00 Uhr fei-
erlich eingeweiht werden.

Weltgebetstag der Frauen
In rd. 170 Ländern weltweit feiern Menschen am Freitag,
dem 7.3.2014, wieder Gottesdienst zum Weltgebetstag,
der von Christinnen aus Ägypten vorbereitet wurde. The-
ma in diesem Jahr: „Wasserströme in der Wüste“. Wir la-
den herzlich ein zum ökumenischen Gottesdienst um
19:00 Uhr in die Ev.-Freikirchliche Gemeinde Kiel-Pries,
Friedrichsorter Straße 26. 
Vorab gibt es nähere Informationen zu Ägypten.

Kirche Dreieinigkeit Pfarrkirche St. Heinrich
Fritz-Reuter-Str. 60 Feldstraße 172

24159 Kiel-Pries 24105 Kiel
Tel 0431 / 39 12 66 Tel 0431 / 30 66 8

Pfarrer: Norbert Bezikofer

Gemeindereferentinnen:
Rita Becker Stephanie Nischik

E-Mail: info@st-heinrich-kiel.de
www.st-heinrich-kiel.de

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, dem 14. März 2014, um 19.30 Uhr im Ge-
meindezentrum, Altenholz-Klausdorf

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Berichte: 

- Vorstand/Vorsitzender
- Kassenwart
- Festausschuss
- Kassenprüfer

3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung Vorstand
5. Wahlen: Vorsitzender

Ersatzkassenprüfer
Delegierte für Kreisverbandversammlung 

6. Verschiedenes (Busfahrt 2014, Musiknachmittag)

Gäste sind herzlich willkommen. Es ist schön, wenn auch
die Anzahl der teilnehmenden Mitglieder das erforderliche
Interesse an der Gemeinschaft dokumentiert.

- Der Vorstand -

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer,
zu unserer diesjährigen

Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, 13. März 2014, 19.30 Uhr

im EBZ in Altenholz-Stift

lade ich sehr herzlich ein. 

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes

anschl. Aussprache
2. Bericht über die Aktivitäten des Integrationsclubs
3. Bericht der Kassenwartin und der Kassenprüferinnen

anschl. Aussprache
4. Entlastung des Vorstandes
5. Verschiedenes

Über Ihre Teilnahme würde ich mich sehr freuen, Gäste
sind herzlich willkommen. 

Herzliche Grüße
Doris Bommes 
1. Vorsitzende



21

Lauftreff
Wir suchen Euch, die:

• gemeinsam mit uns in der Gruppe laufen 
• ihre Ausdauer verbessern 

(Laufen von 30min bis 60min)
• an festen Terminen regelmäßig laufen
• eventuell  gemeinsam an Volksläufen teilnehmen

und sich abends nach dem Laufen zufrieden auf die Couch
setzen wollen!

Ihr seid herzlich willkommen!
Auch dieses Jahr bieten wir wieder die Möglichkeit, in den
Lauftreff einzusteigen. Die Gemeinschaft  in der  Laufgrup-
pe motiviert und ist Ansporn, am regelmäßigen Training teil-
zunehmen. Das vermeintlich schlechte Wetter stört gar nicht
mehr, wenn man nicht allein laufen muss. Eine halbe Stun-
de solltet ihr bereits durchhalten. Eine Mitgliedschaft im TSV
Altenholz ist ebenfalls Voraussetzung. 
Jeden Montag und Mittwoch um 18:00 Uhr treffen wir uns
am Parkplatz Friedhof/Altenholzer Straße. Von dort laufen
wir eine Stunde in drei unterschiedlich schnellen Gruppen:
„Wellness“ ca. 7 km, „ Mittel“ ca. 8 km und „Schnell“ ca.
9 km.

Erfolgreiche 4. Winterlaufserie 
Bei der diesjährigen 4. Winterlaufserie im Dänischen Wohld
gingen 6 Läufer und Läuferinnen des Lauftreffs 
TSV Altenholz an den Start. Dabei erzielten sie in der Se-
rie B (je 5 km) sehr gute Platzierungen. Jeweils  den 1. Platz
in ihren Altersklassen erreichten Christine Berkowitz  W45
(1:16:21) und Petra Heinemann  W50 (1:07:29). Annette
Hinz  W70 (1:27:48) erkämpfte sich den 2. Platz, Frank Ge-
est M45 (1:15:16) errang den 5. und Horst Mattig M60
(1:15:45) den 3. Platz. Axel Brenseler konnte die Serie aus
terminlichen Gründen leider nicht abschließen, beendete
aber den ersten Lauf erfolgreich (32:50).
Infos unter:
69 65 40 (Petra Heinemann) 
54 44 99 41 (Axel Brenseler)
Lauftreff: montags und mittwochs 18:00 Uhr 
Parkplatz/Altenholzer Straße am Friedhof.

HVSH Final Four Anfang März in
Altenholz – Eintrittskarten für
EHF Final Four zu gewinnen
Der Pokalwettbewerb des Handballverbandes Schleswig-
Holstein steht kurz vor dem Abschluss. Am Samstag, 1. März
finden in der Edgar-Maschkat-Halle die Halbfinalspiele der
Männer statt. Um 15.30 Uhr wird die Partie zwischen dem
Oberligisten HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg und dem

TuS Lübeck 93 aus der Landesliga angepfiffen. Im zweiten
Halbfinale um 18.00 Uhr trifft der THW Kiel 2 auf den Liga-
konkurrenten und zweimaligen Pokalsieger SV Henstedt-Ulz-
burg. Am Sonntag findet um 13.30 Uhr das Spiel um Platz 3
statt. Um 16.00 Uhr wird das Finale angepfiffen.
Auch in diesem Jahr konnten Persönlichkeiten aus Politik und
Sport für das HVSH Final Four gewonnen werden. Minister-
präsident Torsten Albig hat die Schirmherrschaft übernom-
men. Die Siegerehrung am Sonntag wird Innenminister An-
dreas Breitner vornehmen. Am Samstag kommt  Torhüter Jo-
hannes Bitter vom Hamburger SV nach Altenholz, um
Autogramme zu geben und Moderator Ralf Huber Rede und
Antwort zu stehen. 
Zu jedem Spiel wird ein Tippspiel angeboten, bei dem es
hochwertige Preise zu gewinnen gibt. Bspw. sind Eintritts-
karten für das EHF Final Four, das DHB Final Four, Eintritts-
karten für die Bundesligisten und Fährreisen nach Schwe-
den im Lostopf. Auch die Spieler dürfen sich auf Überra-
schungen freuen. Nach jedem Spiel wird der Player of the
Match ausgezeichnet.
Das HVSH Final Four der Frauen findet ein Wochenende
später statt. Am 8. März trifft um 15.30 Uhr die HSG Holstein
Kiel/Kronshagen auf die HSG Reinfeld/Hamberge. Um 18.00
Uhr bekommt es Titelverteidiger SV Henstedt-Ulzburg mit
dem TSV Lindewitt zu tun. Das Spiel um Platz 3 wird am
Sonntag um 13.30 Uhr angepfiffen. Das Finale beginnt um
16.00 Uhr. Die Siegerehrung der Frauen wird Landtagsprä-
sident Klaus Schlie übernehmen. Auch bei Final Four der
Frauen wird zu allen Spielen ein Tippspiel mit attraktiven Prei-
sen angeboten.
Durch die Veranstaltungen führen Ralf Huber und TSV-Hal-
lensprecher Thomas Lorenzen. Für das Rahmenprogramm
haben sich die Organisatoren einiges einfallen lassen. Am
8. März bauen die Jugendsprecher des HVSH einen Hand-
ballparcours auf, in dem alle Besucher kostenlos ihre Fähig-
keiten im Handball unter Beweis stellen können.  Und am 9.
März zeigen zwei Teilnehmermannschaften an den Special
Olympics ihr Handballkönnen. 
Eintrittskarten und Informationen gibt es an der Tages-
kasse oder unter www.hvsh.de/FinalFour und auf
www.facebook.com/HVSH.FinalFour . 
Tageskarten für die Männerspiele kosten für Erwachsene
10 Euro und für die Frauenspiele 8 Euro. Kinder bis 16 Jah-
re zahlen 4 Euro.

Geschäftsstelle im Sportheim, Klausdorfer Straße 78e, Tel.: 32 37 33, Fax 32 30 62
E-mail: geschaeftsstelle@tsv-a.de,     homepage: www.tsv-altenholz.de
Bürozeiten: Mo + Mi geschlossen, Di + Fr 9.00 – 11.00 Uhr, Do 16.00 – 19.00 Uhr
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Asgards verspäteter
Jahresrückblick 2013
Auch wenn sich das Jahr 2014 bereits etwas älter anfühlt,
so möchten wir Asgard-Pfadfinder es nicht versäumen,
noch einmal auf das vergangene Jahr zu schauen und ein
wenig über unsere Aktivitäten zu berichten.

Normalerweise verfallen wir Pfadfinder nach unserem
Herbstlager immer in eine Art Winterschlaf. Die Fahrten-
saison ist vorbei, es wird zusehends ungemütlicher, drau-
ßen in unseren Kothen zu übernachten. Deshalb finden zur
Winterzeit vergleichsweise wenige Aktivitäten bei uns statt.
Doch letzten Winter war es diesmal ganz anders. Denn be-
reits im Januar unterstützten wir den TSV Altenholz bei der
Durchführung der Winterlaufserie und standen unter an-
derem mit der Jugendfeuerwehr an der Strecke und pass-
ten auf, dass die Läufer auch ja den richtigen Weg fanden.
Das Frühjahr nutzten wir dazu, um unser Gelände wieder
auf Vordermann zu bringen. Etliche Samstage verbrach-
ten wir damit, Hecken und Bäume zu schneiden. Unterstützt
wurden wir dabei dankenswerter Weise auch von etlichen
Eltern. Unser Pfingstlager fand ganz traditionell auf unse-
rem Gelände statt. Wir hatten befreundete Pfadfinder aus
Lüneburg zu Gast, so dass wir mit knapp 50 Leuten viele
spannende Aktivitäten unternahmen, unter anderem einen
Orientierungslauf, der uns am Nord-Ostsee-Kanal entlang
und über das Gut Friedrichshof führte.

In den Sommerferien führten wir vier Tage lang eine Feri-
enbetreuung durch. 19 Kinder konnten so ausprobieren, wie
es ist, ein Pfadfinder zu sein. Dabei versuchten wir ihnen
z.B. beizubringen, wie ein Feuer entfacht wird. Auf der ge-
meinsamen Nachtwanderung galt es, einen Schatz zu fin-
den, und die Kinder konnten in unseren Kothen übernach-
ten. Dabei stellten nicht zuletzt manche verdutzte Eltern
fest, dass so ein Zelt doch erstaunlich viel Platz bietet.

Eigentlich hatten wir geplant, in den Sommerferien für zwei
Wochen nach Belgien zu fahren. Leider musste dieses La-
ger aber ausfallen, da wir schlicht zu wenige Anmeldungen
hatten, um die Reise in das Beneluxland anzutreten. Je-
doch konnte von Langeweile keine Rede sein, da wir im Au-
gust ein Sommerfest auf unserem Gelände veranstalteten.
Zu diesem Fest hatten wir alle Pfadfinder, egal ob noch Ak-
tive oder Ehemalige sowie Eltern und Freunde eingeladen.
Mit rund 60 Gästen verlebten wir so einen sonnigen Nach-
mittag mit vielen Spielen. Später konnte man sich am Grill
stärken, mitgebrachte Salate und Beilagen rundeten das
Angebot ab. 

Im September unternahmen die Jungs eine Fahrt nach Dä-
nisch-Nienhof zur Jomsburg. Ein ganzes Wochenende hiel-
ten wir die Burg besetzt. Allerdings war es nicht jedermanns
Sache, sich direkt in der Ostsee zu waschen. Aber wer so

ein richtiger Stamm Thorler ist (so heißen die Jungen bei
uns), muss auch im September „baden“ gehen. In den
Herbstferien führten wir gleich zwei Fahrten durch, quasi
als Ausgleich für unser ausgefallenes Sommerlager. In der
ersten Woche unternahmen die Teilnehmer tägliche Fahr-
radtouren, z.B. zum Tierpark Gettorf, oder besuchten das
Miniaturwunderland in Hamburg.

In der zweiten Woche der Herbstferien stand dann endlich
das absolute Highlight des Jahres an. Eine Premiere für uns
Asgarder: Wir wurden Seepfadfinder, denn wir gingen auf
einen Segeltörn! Wir hatten das große Glück, dass wir an
dem Projekt „KlimaSail“ des Jugendpfarramts der Nordel-
bischen Kirche teilnehmen konnten. Dadurch erhielten wir
die einmalige Gelegenheit, auf dem 1905 gebauten Mars-
talschoner „Zuversicht“ die Sieben Weltmeere zu besegeln.
Dieses ehrgeizige Ziel zu erfüllen, gelang uns auf dem fünf-
tägigen Törn zwar nicht ganz, aber zumindest konnten wir
bis nach Bagenkop in Dänemark reisen. Vom Heimatha-
fen in Kiel (Germaniahafen) ging es über Laboe nach Ba-
genkop, von dort aus weiter nach Maasholm und Eckern-
förde. Voller Wehmut segelten wir von dort wieder zurück
nach Kiel, wo schon einige Eltern uns freudestrahlend am
Pier empfingen.

Rasmus hatte auf diesem Törn nicht gegeizt und uns wirk-
lich alles an Wettermöglichkeiten geboten. Von gefühltem
Orkansegeln mit Dauerregen bis hin zu absoluter Flaute mit
herrlichstem Sonnenschein war alles dabei. Aufgrund der
teilweise doch sehr kabbeligen See ergab es sich, dass die
Crew an Deck stark ausgedünnt war, da ein Großteil es vor-
zog, lieber in ihren Kojen zu bleiben und zu hoffen, so das
Schlimmste zu verschlafen. Und ich kann nur sagen, es hat
funktioniert! Aber sobald wir einen neuen Hafen anliefen,
waren alle Mann wieder an Deck und halfen kräftig mit, die
Segel zu bergen und beim Anlegen die Stammbesatzung
zu unterstützen. Eine überaus wichtige Rolle kommt beim
Segeln stets der Verpflegung zu, denn Seeluft macht hung-
rig. So musste jeder von uns mal in die Kombüse und ver-
suchen, einen Gaumenschmaus zu zaubern. Das gelang
mal mehr und mal weniger. Aber es galt auch nicht, einfach
Ravioli in der Dose zu erhitzen, denn wir machten ja schließ-
lich beim KlimaSail-Projekt mit.

Dieses Projekt ermöglicht es jungen Menschen, die Um-
weltveränderungen der Ostsee meeresbiologisch zu erfor-
schen, zu lernen, als Gruppe miteinander klimaschonend
zu leben und zu verstehen, wie weltweit Klimagerechtig-
keit geschaffen werden kann. Da es galt, möglichst klima-
schonend zu leben, verzichteten wir z.B. weitestgehend auf
Fleisch, was einigen von uns nicht wirklich zusagte, und
backten unser Brot selber. Darüber hinaus lernten wir spie-
lerisch, was es mit dem Fischfang in der Ostsee und den
gesetzlichen Fangquoten auf sich hat oder wie die ganzen
Tierarten miteinander in Beziehung stehen.

Zur Vorbereitung für die Teilnahme an diesem Projekt be-
suchten wir bereits im April einen Aktionstag, der im Geo-
mar-Institut stattfand. Außerdem veranstalteten wir Pfad-
finder ein kleines Schnuppersegeln für die Segelneulinge
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unter uns. Es heißt ja immer, Bilder sagen mehr als tausend
Worte, weshalb ich an dieser Stelle mit dem Schwärmen
aufhöre und einfach auf unsere Internetseite www.asgard-
pfadfinder.de verweise. Dort haben wir einige Bilder onli-
ne gestellt, die ganz gut das Gefühl dieses unvergesslichen
Herbstlagers wiedergeben.

Als Abschlussveranstaltung eines jeden Jahres fungiert bei
uns das Weihnachtsstammtreffen. In diesem Jahr fand es
im Gemeindehaus „Ankergrund“ statt, welches wir freund-
licherweise von der Kirche nutzen durften. Mit rund 30 Pfa-
dis verlebten wir einen sehr netten Abend, an dem viel ge-
sungen wurde, neben Pfadfinderliedern auch viele Weih-
nachtslieder. Wir veranstalteten einen Greueljulklapp und
es gab reichlich selbstgebackene Kekse.

2014 erwartet uns ein sehr spannendes Sommerlager. Wir
werden nach Italien, in die Nähe von Rom, reisen. Dort wer-
den wir an einem Lager unseres Dachverbandes, der WFIS,
teilnehmen. Zu diesem Lager werden rund 1500 Pfadfinder
aus ganz Europa erwartet. Daneben werden wir wieder ein
Pfingst- und ein Herbstlager durchführen.

Am Donnerstag, dem 6. März, findet unsere Trägerver-
sammlung im Saal 3 des Gemeindezentrums statt. Alle Trä-
ger/Eltern sind herzlich eingeladen. Beginn ist um 19.00
Uhr. Die Einladungen werden aber auch noch per Post ver-
sandt.

An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal ganz herzlich
bei allen Sippenführer/innen und all denjenigen bedanken,
die uns im letzten Jahr geholfen und unterstützt haben. Oh-
ne dieses Engagement all dieser Leute  wäre es nicht mög-
lich, unseren Verein am Leben zu halten. Wir sind ein rela-
tiv kleiner Haufen verglichen mit so manch anderen Verei-
nen. Entsprechend verteilt sich die Arbeit auf nicht allzu viele
Schultern. Umso schöner ist es aber, wenn all diese Leute
dann doch bei unseren Aktivitäten dabei sind und uns un-
terstützen und uns zu so einem genialen bunten Haufen
machen, der wir nun mal einfach sind. Dankeschön.

Janke Süverkrüpp (Balki)
1. Vorsitzender

Wir laden ein zu einem Vortragsabend am Donnerstag,
dem 13. März, um 19.30 Uhr im Ratssaal des Rathauses
in Altenholz-Stift. 
Das Thema des Vortrags lautet:

THERAPIE DES SCHLAGANFALLS

Referent   dieses  Abends:  Herr Prof. Dr. H. Maximilian
Mehdorn, Direktor der Klinik Neurochirurgie, Ärztliche Zen-
trumsleitung, UKSH

In Deutschland erleiden etwa 260.000 Menschen pro Jahr
erstmals einen Schlaganfall. Mehr als 80 Prozent der Be-
troffenen sind über 60 Jahre alt. Doch auch Jüngere kann
es treffen: Laut Schätzungen treten etwa fünf bis zehn Pro-
zent der Schlaganfälle bei unter 50-Jährigen auf.
Der Behandlung des Schlaganfalls kommt daher mit zu-
nehmendem Älterwerden der Bevölkerung auch eine zu-
nehmende Bedeutung zu. Jeder Schlaganfall ist ein Notfall.
Es gilt: „Zeit ist Hirn“.
Konservative und operative Behandlungsmaßnahmen der
plötzlich auftretenden Lähmungen und Sprachstörungen
werden vorgestellt, wobei besondere Berücksichtigung die
modernen diagnostischen und mikrochirurgischen Opera-
tionsverfahren haben. Außerdem werden Möglichkeiten der
Schlaganfallvorbeugung dargestellt. 

Der Vortrag ist öffentlich. Der Eintritt ist für Mitglieder frei,
Nichtmitglieder zahlen 5 €, Studenten und Schüler 1,50 €. 
Seniorenpassinhaber 3 €

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Heide König

Auskünfte beim Vorstand:
Sektionsleiterin Dr. Heide König 
Tel. 32 28 75
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Hallo liebe Leser, 
wir haben euch doch er-
zählt, dass wir der däni-
schen Königin,
Margarethe II., einen Brief
geschrieben haben. Und,
schwuppdiwupp, hat sie
uns zurückgeschrieben!
Das heißt, ihr Sekretär
hat uns geschrieben, und
sie lässt uns viele Grüße
ausrichten und bedankt
sich für unseren Brief und
das Foto. Ganz schön
nett, die Königin. Auf ih-
rem Briefumschlag ist so-
gar eine Krone drauf. Und

auf unsere Fragen hat sie auch geantwortet. 
Jetzt wissen wir, dass die Königin einen Koch hat und ei-
gentlich so ziemlich alles gerne isst, und für Langeweile hat
sie keine Zeit. Sie malt und näht nämlich gerne, die Königin,
wenn sie mal keine Termine hat und sie hat sogar schon
selbst Bücher illustriert. Ihre Krone trägt sie nur zu beson-
ders feierlichen Anlässen, und die Kronjuwelen hat sie nicht
gekauft, sondern die sind ganz alt und geerbt. Übrigens ist
sie die erste Frau, die in Dänemark Königin geworden ist,
weil das Parlament 1953 das Gesetz geändert hat, das hat
sie uns auch geschrieben. Vorher durften nur Männer König
werden. Ach, und was wir auch wissen wollten: Was ma-
chen die Palastwachen, wenn sie mal aufs Klo müssen? Die
Wachen haben immer nur zwei Stunden am Stück Dienst,
das kann man wohl auch ohne Klo aushalten. Aber das
Schloss wird 24 Stunden am Stück bewacht. Wie oft die
Wachen also an einem Tag wechseln, dürft ihr jetzt selber
ausrechnen, das lernen wir ja erst in der Schule. Bis bald!
Eure schlauen Füchse

Betreuungszeiten:
7.30 Uhr bis 12.30 Uhr oder
7.30 Uhr bis 14.00 Uhr inkl. Mittagessen.

Seit 1. September können Kinder für 2015/16 ange-
meldet werden. 
Anmeldung bei: Stefanie Kuhn, Tel.: 98 08 619

Die Platzvergabe erfolgt nach Eingang der Anmeldungen.
Jedoch werden „Muss-Kinder“ (Kinder, die nach dem
Füchse-Jahr zur Schule gehen müssen, weil sie vor
Schulbeginn bis zum 30.6. sechs Jahre alt werden) vor-
rangig gegenüber den “Kann-Kindern“ (Kinder, die zur
Schule gehen könnten und nach dem 1.7. sechs Jahre alt
werden) behandelt. Dies gilt ebenfalls für Kinder aus der
Gemeinde. „Kann-Kinder“ werden nicht automatisch für
das darauffolgende Jahr auf die Liste gesetzt. Sie sind für
das darauffolgende Jahr erneut anzumelden. 

Lerngruppe Altenholz
”Die schlauen Füchse” e.V.

Liebe Altenholzer,
in diesem angenehmen Vorfrühling möchten
Sie die Winterluft  aus Ihren Wohnräumen über
geöffnete Fenster gegen frische klare Luft von
draußen austauschen. Das muss doch gesund
sein!

Für „gesunde“ Raumluft werden 40%-60% oder sogar 50%-
70% Luftfeuchtigkeit empfohlen. Was heißt gesund? Auf
dem Weg durch die Nase wird sowohl die Temperatur als
auch die Feuchtigkeit der eingeatmeten Luft reguliert, so
dass sie in möglichst gleich bleibendem Zustand in den
Bronchien ankommt. Diese ausgleichende Arbeit verrich-
ten im Wesentlichen unsere Nasenschleimhäute. Sie ha-
ben es bei 70% Luftfeuchtigkeit leichter als bei 40%. Bei an-
haltend trockener Luft trocknen sie sogar selbst aus. Sie
können ihre ausgleichende Arbeit dann nicht mehr ausüben
und begünstigen damit den Einzug von Erkältungskrank-
heiten.
Die o. a. Empfehlungen für „gesunde“ Raumluft beziehen
sich auf beheizte Räume mit Temperaturen zwischen 20°
und 22° - also im Haus, im Dienst, aber auch im Auto.
Was können Sie nun gegen die trockene Raumluft tun?
Beim Lüften zieht mit der warmen Luft auch die darin ent-
haltene Feuchtigkeit hinaus und wird ersetzt durch frische
kalte Luft von draußen, die noch weniger Feuchtigkeit ent-
hält. Lüften hilft also nicht gegen trockene Raumluft!
Lüften Sie nur so lange, bis Sie die frische Luft am ande-
ren Ende des Raumes spüren. Gehen Sie stattdessen
selbst nach draußen und tanken dort ausgiebig die frische
Vorfrühlingsluft.   
Auch durch offene Türen zwischen unterschiedlich warmen
Räumen zieht mit der Wärme die Luftfeuchte aus dem wär-
meren Raum hinaus. Also Türen zu, um die Luftfeuchte im
wärmsten Raum wenigstens zu halten.
Was können Sie für höhere Luftfeuchte tun?
- Wagen Sie eine etwas niedrigere Raumtemperatur. An
Ihrem Thermo-Hygrometer werden Sie feststellen, dass die
angezeigte Luftfeuchte steigt.
- Grünpflanzen im Raum verdunsten alles
zugeführte  Gießwasser  in den Raum.
- Verdunster an oder auf den Heizkörpern haben selbst kei-
ne Filtermöglichkeit wie Ihre Zimmerpflanzen. Nur regel-
mäßiges sorgfältiges Reinigen schützt vor Keimbildung im
ständig warmen Wasser. 
- Ein Wäscheständer im Wohnzimmer ist zwar keine Zier,
verdunstet aber die Wäschefeuchte in den trocknen Raum.

Für den AKU
Helga Tewes

H. Tewes,      Insterburger Weg 3, Tel. 32 35 52
Christiansen, Allensteiner Weg 69, Tel. 3 27 69
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24159 Kiel - Friedrichsort -, An der Schanze 44
� 39 68 61, Fax: 88 79 814
Internet: www.kulturladen-leuchtturm.info
E-Mail: buero@kulturladen-leuchtturm.info
Bürozeiten: Mi. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr  

und Mo. - Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Unser Programm im März 2014
Dienstag, 4.3. Ausstellungseröffnung
18.30 Uhr „Bilder im Licht der Farben“

von Horst Höpfner

Donnerstag, 6.3. Mit dem Fahrrad in Australien
19.00 Uhr Teil II

Darwin bis Perth
mit Hermine Stampa-Rabe 
Erleben Sie anhand der Dia-Show
das interessante und 
fremde Australien.

Freitag, 7.3. Kabarett und Musik
20.00 Uhr Frank Grischek „unerhört“

Eintritt 15,00 Euro

Sonntag, 9.3. Kindertheater des Monats
15.30 Uhr Das Theater Zitadelle spielt für

Kinder ab 5 Jahren
„Rotkäppchen“
Eintritt Kinder 3,00 €, Erw. 4,00 €

Donnerstag, 13.3. Lesung
20.00 Uhr „LOUISAH“ Safe Harbor, ME

mit Bernhard Behrendsen
Kostenbeitrag: 5,00 €

Sonntag, 16.3. Live-Musik bei Frühstücksbuffet
11.00 Uhr Alexandre Zindel AutoHarpSinger

Eintritt inkl. Frühstücksbuffet 13,00 €

Freitag, 21.3. Konzert
20.00 Uhr Malte Vief – 

konzertante Musik die rockt 
Eintritt: 10,00 €

Mittwoch, 26.3. Cafehaumusik
15.30 Uhr mit Sven Jesse

Eintritt inkl. 1 Kaffeegedeck. 8,00 €

Freitag, 28.3. – Schmerzlinderungstage
Sonntag, 30.3. ANDULLATIONSTHERAPIE
jeweils von Frequenzen i. der Schmerztherapie
9.00 – 18.00 Uhr Eintritt frei.

Ein Abend zwischen Konzert und Kabarett – 
ein Abend für alle Sinne mit Frank Grischek
Seine Passion ist das Akkordeon.
Das beweist er eindrucksvoll
mit wunderschöner Musik.
Hochemotional und meister-
lich spielt er alles – vom süf-
figen Tango über eine hin-
reißende Musette, von der
klassischen Fuge bis zum vir-
tuosen Irish Tune.
Unglaublich unterhaltsam ist dieses Programm.
„Liebeserklärung eines Miesepeters“ schrieb die  Kieler
Nachrichten am 25.2.2013.• P
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He t z e  b r i n g t  S c h w u n g  i n  I h r  Ba d !

Moderne Bäder 
Heiztechnik 
Solartechnik 
Service 
 
Beratung 
Planung 
Installation 
Kundendienst 
Wartung von Öl- und Gasanlagen 
Notdienst

Kai Hetze

Redderkoppel 4 
24159 Kiel

Tel.:  0431/392265 
Fax:  0431/396132

hetze@hetze-kiel.de 
www.hetze-kiel.de

 
 
Frank Schwarzenberg 
Gas- u. Wasserinstallateur- und Heizungsbaumeister 

Ihr Servicepartner für: 

• Sanitärtechnik / Baderneuerung 

• Öl- und Gasheizungen 
Wartungsdienst für alle Fabrikate 

• Fernwärme und Solarenergie 

• Heizungsanlagenmodernisierung 

• Zertifizierter Fachbetrieb für 
    senioren- und  
    behindertengerechte Bäder 

 
Altenholz   Kiel 
Tel.: (0431) 32 88 675  Tel.: (0431) 6 793 414 

      
www.Frank-Schwarzenberg.de 

Wiesengrund 6 
24161 Altenholz 

Holzkoppelweg 33 
24118 Kiel 
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Mutter-(Vater-)Kind-Kuren
Katharina Lange
Tel.: 0431 32 31 66

Eltern-Kind-Gruppe
Di 9.30 - 11.30 Uhr, Gemeindezentrum
Väter, Mütter und Kinder bis 12 Monate
Sunna Lienhard, 
Tel. 80 65 025
E-Mail: sunna.lienhard@online.de

Veranstaltungen 
in der Begegnungsstätte Stift
Danziger Str. 3d
Tel. 32 84 28
Mo. – Fr. 10.30 – 12.30 Uhr

Mittagstisch
Montag – Freitag von 11.30 – 12.30 Uhr
Frau Aldag
Tel: 0431 32 12 79
Elisabeth Struck
Tel.: 0431 36 38 05

Kaffeenachmittage und Bingo
Dienstags alle 14 Tage von 15.00 – 17.00 Uhr 
Ingrid Gansch
Tel.: 0431 28 95 51 21
Nächste Termine: 11. März, 25. März, 8. April.

Gymnastik für Senioren
jeden Mittwoch von 9.15 – 10.15 Uhr 
Frau Kapteina
Tel.: 0431 69 12 348

Skatnachmittag
Haben Sie Lust mitzumachen? 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie.
jeden Freitag von 14.30 – 17.00 Uhr
Herr Lutz
Tel.: 0431 32 38 88

Gemütlicher Klönschnack für Jung und Alt
Jeden 1. Donnerstag i. Mon. v. 15.00-17.00 Uhr
Gesellschaftsspiele – Handarbeiten – Basteln
Nächster Termin: 6. März 2014

Theaterfahrt für Senioren (ab 60 J.)
Die AWO fährt mit Ihnen ins Theater!
Termin: Sonntag, 6. April um 16.00 Uhr im Opernhaus
Es gibt die Oper Madame Butterfly
Abfahrt : 15.00 Uhr Alter Kieler Weg, 15.15 Uhr Stift, Dorf-
teich
Kosten ( inkl. Fahrt): 20,- € für AWO Mitglieder; 25,- € für
Nichtmitglieder
Anmeldung bis 6. März 2014: Hildegard Schaper, 
Tel. 32 25 71, hildegard.schaper@t-online.de
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, an welcher Bushal-
testelle Sie einsteigen möchten.

Ein ganz besonderes
Ehrenamt
In unserer Natur- und Bauernhofkindergartengruppe, der
Gemeinde Altenholz, ist immer etwas los.
Gleich morgens wird nach frisch gelegten Eiern gesucht,
die Tiere werden gefüttert und donnerstags schallt es vol-
ler Freude über den Hof „Heute ist Reittag!!!“. Dienstags und
mittwochs freuen unsere Schulstarter sich auf die „Zwer-
genschule“. Am 24. Januar aber war alles anders, denn das
war ein ganz besonderer Tag, denn „Oma Anna“, wie un-
sere Kinder sie nennen, feierte ihren 80. Geburtstag.
„Oma Anna“ hat immer ein Lächeln, ein liebes Wort und im-
mer leckere Rezepte und gute Back-Tipps für unsere klei-
nen, fleißigen Bäcker zur Hand.  „Opa Hans“, ist immer zu
Stelle, wenn ein Handwerker gebraucht wird oder eine Tre-
ckerfahrt auf dem Programm steht. 
Am 24.1. hatten wir nun die Möglichkeit mit einer Geburts-
tagsüberraschung DANKE zu sagen. Bereits Tage zuvor
hatten wir unser Geburtstagsständchen besonders gut ge-
übt. Dann wurde eine 80 gebastelt, von allen Kindern schön
bemalt und an Oma Anna überreicht.
Vielen Dank für ein ganz besonderes Ehrenamt, welches
ihr mit eurer wertvollen Zeit leistet. 
Am 29.3., in der Zeit von 10-13 Uhr, haben alle interes-
sierten Eltern angehender Kindergartenkinder die Mög-
lichkeit, den Zwergenhof e. V. am „Tag der offenen Tür“
zu besuchen.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.awo-altenholz.de
Vorsitzende: H. Schaper, Tel.: 0431 - 32 25 71

Dienste der AWO
Bücherwurm Brilli AWO Kita
Vorlesestunde f. Kinder v. 4 – 8 Jahren
Di 15.00 – 16.00 Uhr
Astrid Meinert
Tel: 0431 32 31 19

Hilfe für Migranten
Inga Burgemeister
Tel.: 04349 91 48 48
Frauke Miltkau-Reinack
Tel.: 0431 32 48 95
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DRK-Altenholz
DRK-Geschäftsstelle
Frau Ralf,  Tel.: 0431 - 32 10 40

Fax: 0431 - 32 753
Am Buchholz 4, 24161 Altenholz
Öffnungszeiten: Mo. & Do. 8:00 bis 11:00 Uhr

Di., Mi. & Fr. 9:00 bis 11:00 Uhr
Mo., Di., & Do. 15:00 bis 17:00 Uhr

E-Mail: info@drk-altenholz.de · Web: www.drk-altenholz.de

Ihre Ansprechpartnerinnen beim DRK-Altenholz

Blutspende
DRK-Büro Tel.: 0431 - 32 10 40

Essen auf Rädern
DRK-Büro Tel.: 0431 - 32 10 40

Betreuungsgruppe f. Demenz
DRK-Büro Tel.: 0431 - 32 10 40

Gesprächskreis Psychosoziale Krebsnachsorge
DRK-Büro Tel.: 0431 - 32 10 40
Frau Schulze Tel.: 04346-6019 650

Gymnastik 
Frau Petersen Tel.: 0431 - 32 46 28

Handarbeitsgruppe „Flinke Nadel“ 
Frau Felsch Tel.: 0431 - 32 43 54

Kindergruppe 0-3 Jahre 
Frau Fassonge Tel.: 0431 - 32 34 13

Kleiderkammer/ Kleiderspenden
DRK-Büro Tel.: 0431 - 32 10 40

Mittagstisch – Anmeldung
DRK-Büro Tel.: 0431 - 32 10 40

Seniorengymnastik – Gedächtnistraining
Frau Clemet Tel.: 0431 - 32 30 05 
Frau Valkema Tel.: 0431 - 32 19 07
Frau Witthöft Tel.: 04346-71 45111

Tanztreff für alt und jung im EBZ
Frau Kogel Tel.: 0431 - 32 35 72

Tanztreff in der Begegnungsstätte 
Frau Dr. Doden Tel.: 0431 - 32 29 52 

Tanzen im Moorredder
Frau Dr. Doden Tel.: 0431 - 32 29 52

Tanzen im Sitzen
Frau Dr. Doden Tel.: 0431 - 32 29 52

DRK-Senioren-Treff
Klönschnack Frau Segatz

DRK-Büro Tel:  0431 - 32 10 40
Spielenachmittag Frau Lüdtke

DRK-Büro Tel.: 0431 - 32 10 40

DRK Kindertagesstätte
Frau Fassonge Tel.: 0431 - 32 34 13

(Öffnungszeiten: Montag bis Freitag  7.00 bis 15.00 Uhr)

DRK-Pflegedienst
Frau Jürgens Tel: 0431 - 32 33 33

Sonntagscafé 
Frau Felsch Tel.: 0431 - 32 43 54

e.V.
HILFE IM ALLTAG

Unterstützung für Jung und Alt

Sie brauchen Hilfe, z.B. bei Behördengängen, beim Ein-
kauf, beim Schriftverkehr, beim Verstehen von offiziel-
len Schreiben oder anderem? Sie suchen einen Rechts-
anwalt oder die Adresse für einen Steuerhilfeverein? 
Dann kommen Sie zu uns in die Begegnungsstätte der
AWO, Danziger Str. 3d oder rufen Sie uns dort an unter
der Telefonnummer 0431 888 222 48

Wir sind zweimal in der Wochen für jeweils zwei Stunden
für Sie da:

dienstags von 10.00 – 12.00 Uhr und
freitags von 15.00 – 17.00 Uhr.

Sie können uns auch eine E-Mail schreiben oder te-
lefonieren:
Schaper-awo@t-online.de 
Tel.: 0431 32 2571
Boehrs-awo@t-online.de 
Tel.: 0431 32 48 22

Die Jugendstiftung der AWO Altenholz ist eine gemeinnüt-
zige Einrichtung. Sie fördert Maßnahmen, die die Lebens-
bedingungen von Kindern und Jugendlichen in Altenholz
verbessern. Das reicht von der Anschaffung von Material,
Schul- und Sportbedarf, der Förderung baulicher Maßnah-
men, der Förderung von Schul- und Jugendreisen bis hin
zu Zuwendungen an einzelne Kinder und Jugendliche, die
besonders bedürftig sind, oder ein Stipendium benötigen.

Anfragen zu Förderungen, Spenden oder Zustiftungen kön-
nen Sie jederzeit schriftlich an den Stiftungsvorsand richten. 

D. Lüth,       Tel. 32 49 73 oder
F. Rummer, Tel. 32 31 43
E-Mail: friederike.rummer@freenet.de

Kindertagesstätte Altenholz
Klausdorfer Str. 78c  · 24161 Altenholz
Frau Leona Uherek  · Tel. 0431 3294910
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 07:00 – 17:00 Uhr

Schleswig-Holstein
gGmbH

Tel.: 0431 - 32 10 40
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Sonntagscafé
Das nächste Sonntagscafé findet am

Sonntag, dem 2.3.2014

von 15.00 – 17.00 Uhr
in der DRK – Begegnungsstätte,

Am Buchholz 4,

statt.

Wir feiern Karneval.

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer Gemeinde sind
sehr herzlich zu unserem Sonntagscafé eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Sonntagscafé-Team

Demenzgruppe am Mittwoch
Das Deutsche Rote Kreuz hat eine Gruppe für Menschen
mit Demenz und Menschen mit Gedächtnisstörungen ein-
gerichtet.
Die Gruppe trifft sich immer am Mittwoch in der Zeit von
9.00 bis 12.00 Uhr. Nach einer Begrüßungsrunde wird es
ein gemeinsames Frühstück geben. Der Vormittag wird er-
gänzt durch gemeinsame Spiele, Gespräche und musika-
lische Angebote wie Singen, Tanzen und Bewegen. Ein
strukturierter Ablauf bietet den Gästen einen Wiedererken-
nungswert und ein Gefühl der Sicherheit. Die Besucher er-
fahren Geselligkeit und Zuwendung in einer wertschätzen-
den Atmosphäre, im Vordergrund unseres Handels stehen
Entspannung, Freude und das sichere Gefühl angenom-
men zu sein.
Angehörige können an diesem Vormittag frei über ihre Zeit
verfügen und werden auf diese Weise entlastet.

Das Angebot ist von den Pflegekassen anerkannt und kann
im Rahmen der Pflegestufe 0 auch mit diesen abgerech-
net werden. Für die Besucher dieser Gruppe entsteht nur
ein geringer Kostenanteil.

Das nächste Treffen findet am 5. März 2014

in die DRK-Begegnungsstätte, Am Buchholz 4,
in Altenholz-Klausdorf statt.

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der
Telefon-Nr. 0431- 32 10 40 zur Verfügung.

DRK
Regelmäßige Veranstaltungen

in der DRK – Begegnungsstätte, Am Buchholz 4

Montag
9:30 – 11:00 h Senioren-Gymnastik & Gedächtnistrai-

ning

9:30 – 11:0 h Tanztreff für alt und jung  
(Eivind-Berggrav-Zentrum)

15:45 – 16:45 h Gymnastik (außer in den Ferien)

17:00 – 19:30 h „Flinke Nadel“ 

Dienstag
9:30 – 11:00 h Tanztreff

(alle 14 Tage 4.3. und 18.3.2014)

10:00 – 11:00 h Tanzen im Sitzen
(alle 14 Tage 11.3. und 25.3.2014)

12:00 – 13:30 h Mittagstisch – Gerichte aus der Nord-
deutschen Küche

15:00 -17:00 h Spiele-Nachmittag
(alle 14 Tage 4.3. und 18.3.2014)

15:00 – 17:00 h Kleiderkammer
(alle 14 Tage 4.3. und 18.3.2014)

17:15 h Leben mit Krebs Gesprächskreis 
(25.3.2014)

Mittwoch
9:15 – 10:15 h Gymnastik für Senioren

(AWO-Begegnungsstätte)

9:00 – 12:00 h Betreuungsgruppe für Menschen mit
Gedächtnisstörungen und Demenz

Donnerstag
9:30 – 11:30 h Kindergruppe im Alter von 0-3 Jahren

10:00 – 11:30 h Tanzen (Moorredder) 

15:00 – 16:30 h Klönschnack
(alle 14 Tage, 13.3. und 27.3.2014)

Freitag
12:00 – 13:30 h Mittagstisch – Fischgerichte

Sonntag
15:00 – 17:00 h jeden 1. Sonntag im Monat „Sonntagscafé“

Für Fragen zu den Veranstaltungen wenden Sie sich
an die DRK-Geschäftsstelle unter der 

Telefon-Nr. 0431 / 32 10 40
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Ambulanter Pflegedienst 
-DRK Pflegedienste Rendsburg-Eckernförde gGmbH-

Sie leben Zuhause mit der Ihnen vertrauten und bewähr-
ten Unterstützung des DRK.

Damit Sie auch im Krankheits- oder Pflegefall in Ihrer ge-
wohnten Umgebung bleiben können, leisten wir weiterhin
alle notwendige Hilfe für Sie. Rund um die Uhr an 365 Ta-
gen im Jahr kommen unsere qualifizierten Mitarbeiterin-
nen ins Haus und versorgen Kranke, Behinderte und Pfle-
gebedürftige. 

Ambulante Hauspflege Häusliche Krankenpflege 
- Grundpflege - Grundpflege
- Behandlungspflege - Behandlungspflege 
- hauswirtschaftliche - hauswirtschaftliche 
Versorgung Versorgung  
im Rahmen der Pflegeversicherung

Abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse –
 Hilfe so wie Sie sie brauchen

Wir sind eine von den Pflege- und Krankenkassen aner-
kannte Pflegeeinrichtung und rechnen für Sie mit den je-
weiligen Kostenträgern ab.
Wir beraten Sie gerne und bieten Ihnen die umfassende Hil-
festellung von Antragstellung bis zur Finanzierung und Ver-
mittlung Ihres individuellen Betreuungsbedarfes.

Wir führen Beratungsbesuche nach SGB XI § 37.3 durch.

Wir beraten Sie nach Terminabsprache in unseren Räu-
men in der Sozialstation,
Am Buchholz 4, 24161 Altenholz-Klausdorf
oder auch gerne bei Ihnen Zuhause.

Sprechen Sie mit uns persönlich, welche Möglichkeiten wir
haben Ihnen zu helfen und welche Rechtsgrundlage die Fi-
nanzierung dieser Hilfe ermöglicht.
Silke Jürgens 0431 – 32 33 33

Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder des DRK-Ortsvereins Altenholz!

Zu der am

Montag, dem 24. März 2014, 18.30 Uhr,
in der DRK-Begegnungsstätte, Am Buchholz 4,

stattfindenden Mitgliederversammlung laden wir Sie sehr
herzlich ein.

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wird Frau
Sommer vom DRK-Kreisverband Heide über das Haus-
Notruf-System informieren. Das Leben in den eigenen
vier Wänden mit technischer Unterstützung spielt eine
immer größere Rolle. Die Möglichkeiten eines Haus-
notrufgerätes sind vielfältig. Frau Sommer wird den Ab-
lauf zum Absetzen eines Notrufes durchspielen und die
technischen Voraussetzungen und Kosten erläutern.

Die Tagesordnung der Mitgliederversammlung ist wie folgt
vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte des Vorstandes
3. Jahresabschluss 2013
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Haushalt 2014 des DRK-Ortsvereins Altenholz
7. Wahl einer/es 1. Vorsitzenden und 2 Kassenprüfern
8. Bericht über die DRK-Kindertagesstätte
9. Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 10.3.2014 beim
Vorstand (Am Buchholz 4) schriftlich eingereicht werden.

Der Haushaltsplan des DRK Altenholz liegt in der Begeg-
nungsstätte zu den Öffnungszeiten der Sozialstation zur
Einsicht aus.

Gäste sind herzlich willkommen.

Eltern-Kind-Gruppe 

Jeden Donnerstag in der Zeit von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
treffen sich Eltern und Kinder zum gemeinsamen Spielen
und Austausch in der DRK-Begegnungsstätte, Am Buch-
holz 4, 24161 Altenholz-Klausdorf.

Das Angebot wird von einer Mutter geleitet und richtet sich
an Eltern mit Kindern im Alter von 0-3 Jahren. Das Ange-
bot ist kostenlos.

Wenn Sie Lust haben die Gruppe einmal kennen zu ler-
nen, schauen Sie einfach mal vorbei.
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polnisches theater kiel
Düppelstraße 61a · 24105 Kiel · Tel.: (04 31)80 40 99 · Fax: (04 31)8 44 24 · www.polnisches-theater-kiel.de

Halpern und Johnson
von Lionel Goldstein

Über fünfzig Jahre war Joseph Halpern mit seiner Frau Florence verheiratet und nichts deutete in der harmonischen Ehe darauf hin,
dass seine Frau ein Verhältnis mit einem anderen Mann hatte. Aber „Verhältnis“ ist nicht das richtige Wort, vielmehr war es eine tiefe
Freundschaft, die Florens Halpern mit Dennis Johnson verband. Mit dieser für ihn unfassbaren Wahrheit wird Joe Halpern ausgerechnet
am Grab seiner verstorbenen Gattin konfrontiert. Dennis Johnson stellt sich ihm als ehemaliger Freund von Florence vor. Ein Geheimnis
nach dem anderen kommt nun ans Tageslicht. Die beiden alten Männer fangen an, sich wie Jungen zu verhalten: Sie streiten mitei-
nander, wer sie am besten kannte, sie sind eifersüchtig aufeinander und erinnern sich an die wichtigsten Momente ihrer Jugend, die
sie mit Florence verbracht haben. Sie beißen sich und kämpfen miteinander, sie kommen sich näher und werden schließlich so etwas
wie Freunde: zwei Männer, die unterschiedlicher nicht sein können – der aufbrausende barsche Mr. Halpern und der distinguierte lyri-
sche Buchhalter Johnson. 
„Halpern und Johnson“ ist ein Theaterstück über die Liebe. Es erzählt von der ersten Liebe, von unerwiderter bitterer Liebe, von uner-
füllten Träumen und von der unerklärlichen Macht der Liebe. Das Stück ist eine nachdenkliche Meditation über Leben und Tod, Liebe
und Freundschaft. Sie lässt uns nachdenken über unser eigenes Lieben und Leben und erinnert uns an die Unberechenbarkeit des
Schicksals. Und – ja, tatsächlich – es ist eine Komödie. Es gibt so viele lustige Momente und witzige Dialoge. Vielleicht ist es eine trau-
rige Komödie, man lacht nicht bis zum Umfallen, aber sie ist doch so hell und zuversichtlich, dass der Zuschauer sich selber gerne da-
rin wiedererkennt. Ein wundervoller Theatertext über Liebe und Freundschaft und über zwei Charaktere, die man sofort ins Herz schließt.

VORSTELLUNG am 01.03.14
Samstag, 01. März 2014, 21 Uhr         

LETZTE VORSTELLUNG von Halpern und Johnson        
Eintrittspreise:

18 € Normal;     11 € Schüler, Studenten, Behinderte;      2 € Arbeitslose

Vorstellungsbeginn: 20.00 Uhr
Kartenbestellung: Tel. 80 40 99 oder im Theater in der Düppelstraße 61a.

Abholtermin: Bis spätestens 19.40 Uhr am Tag  der Vorstellung.
Stornierung: Spätestens einen Tag vor der Vorstellung.

Bestellte und nicht abgeholte Karten werden in Rechnung gestellt.

Amtliches
Bekanntmachungsblatt
der Gemeinde Altenholz

Pirwitz Druck & Design
Schloßgarten 5
24103 Kiel

Inhaber: Bernd Pirwitz e.K.

Telefon: (04 31) 54 20 85
Telefax: (04 31) 54 20 77
eMail:  office@pirwitz.com
Internet: www.pirwitz.com

KLEIN
ANZEIGEN
AUFTRAG

Kleinanzeigen-Coupon

Anzeigenschluss ist jeweils donnerstags
eine Woche vor Er schei nen der jeweiligen
Ausgabe, (zum 2. oder 4. Freitag des
Monats) bis mittags 12.00 Uhr!

Name, Straße: ___________________________________________________________________

PLZ Ort:__________________________________ Telefon: _______________________________

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

2,60 €

5,20 €

7,80 €

10,40 €

13,00 €

15,60 €

18,20 €

Zwischen den Wörtern bitte ein Kästchen frei lassen. Wir berechnen pro Zeile mit 39 Zeichen € 2,60.
Bezahlung:  – Chiffre Abholer (+ € 2,60 )  – Chiffre Zuschicker (+ € 5,20).
Einfach den Coupon ausfüllen und schicken an: Pirwitz Druck & Design • Schloßgarten 5 • 24103 Kiel 
Telefon: (0431) 54 20 85 • Fax: (0431) 54 20 77  • eMail: office@pirwitz.com
Bezahlung: ❑ Bareinzahlung nur bei Pirwitz Druck & Design   ❑ Chiffre Abholer  ❑ Chiffre Zuschicker
❑ Abbuchung vom Konto

Konto:_________________________ bei:_____________________________________ BLZ:_____________________

IBAN:____________________________________________ BIC:__________________________
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